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Haushaltsauflösung 
Gartenpflege 
Objektbetreuung/-pflege
und Hausmeister

S&D Träber 
info@sd-traeber.de

0174 20 85 185

Himmelfahrt am Kaiserhof - 

● Grillstation, 
Biergarten, Musik

● frisch gezapftes 
Radeberger Pilsner
und Zwickelbier

● Hüpfburg für die Kleinen

Donnerstag, 
26. Mai 2022
9.00 - 16.00 Uhr

Hauptstr. 62 ●  01454 Radeberg ●  0352848800

Betrieb der HOGASPORT GmbH

Museum Schloss Klippenstein lädt herzlich ein!
Interna�onaler Museumstag mit Feuerwehrfest am Sonntag

buntes Programm. Im Schlossgarten werden ein

Löschfahrzeug und eine historische Motorspritze

präsen�ert, ein Rauchhaus sowie eine Spritzwand

aufgebaut und es gibt Mitmachak�onen. Nach‐

mi7ags spielt die Feuerwehrkapelle Frankenthal

auf. 11.00 Uhr und 13.00 Uhr werden Führungen

durch die Feuerwehrausstellung angeboten. Unser

Schlossverein sorgt für die Bewirtung. 16.00 Uhr

geben Schüler der Zweigstelle Radeberg der Kreis‐

musikschule Bautzen in der Orchesterwerksta7

eine Kostprobe ihres Könnens. Der Eintri7 ist frei.

Museumsteam Schloss Klippenstein

Unsere aktuelle Zeitungsausgabe wöchentlich per Mausklick unter

www.die-radeberger.de

Anzeige
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Große Kreisstadt Radeberg

In der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Liegau-Augustusbad 

am 26.04.2022 wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr. ORLA009-2022 Dem Antrag auf Vorbescheid für den Neubau
von 2 Einfamilienhäusern, Bergstraße, Flstck. 409, 407/7 Gemarkung Lie-
gau-Augustusbad, wird ohne Betrachtung der Erschließung folgende Zu-
stimmung mit Nebenbestimmungen erteilt:
- Einvernehmen der Gemeinde nach § 34 BauGB.
Nebenbestimmungen:
1. Die rechtliche Sicherung des uneingeschränkten Überfahrts- und Lei-
tungsrechtes für Flstck. 407/7 über Flstck. 409 Gemarkung Liegau-Augustusbad
ist bis Baubeginn nachzuweisen.
2. Es ist zu klären, ob das im Geoportal ausgewiesene Biotop im nördlichen
Grundstücksbereich beider Flurstücke (2. Reihe – Bebauung) nach wie vor

seine Gültigkeit besitzt. Wenn ja, so sind die Belange dieses geschützten
Landschaftsbestandteiles primär zu beachten.
3. Das Niederschlagswasser ist auf dem Grundstück zu belassen und durch
den Bauherrn auf eigene Kosten und auf Dauer durch geeignete Maßnahmen
zu entsorgen (z. B. Brauchwassernutzung, Versickerung über die belebte
Bodenzone, entsprechend wasserrechtlicher Genehmigung des Bauherren
Einleitung in die Vorflut u.s.w.)
Hinweis: Auf die Erfassung des nördlichen Grundstücksbereiches beider
Flurstücke (geplante 2. Reihe - Bebauung) im Geoportal - Sachsenatlas als
wertvolles Biotop - flächig wird hingewiesen. Auf die Bestimmungen der Gara-
gen- und Stellplatzsatzung vom 28.04.2021 sowie auf die Gehölzschutzsatzung
vom 08.03.2012 der Großen Kreisstadt Radeberg wird hingewiesen.

Raimund Pecherz, Ortsvorsteher

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Radeberg, Ortsteil Liegau-Augustusbad

Nach drei Jahren pandemiebedingter
Pause wurde das Veranstaltungsformat
Radeberger-Unternehmer-Treffen RUT
am 03.05.2022 als Businessfrühstück
durchgeführt. Die Wiederaufnahme
wurde sehr gut angenommen. Rund
20 Unternehmerinnen und Unterneh-
mer folgten der Einladung ins Hotel
Sportwelt und konnten einen inte-
ressanten Vormittag erleben. 
Thema war die Außenwirtschaftsini-
tiative IOSax der Wirtschaftsförderung
Sachsen WFS. Ronny Krönert von der
WFS und David Gutzaluk von distart
aus Leipzig stellten den Anwesenden
verschiedene Angebote für den Ex-
porteinstieg sowie Möglichkeiten der

Personalgewinnung mittels digitaler
Marketingstrategien im Internet vor. 
Danach schloss sich eine angeregte
Diskussion unter den Gästen an. Das
Bedürfnis, sich wieder von Angesicht
zu Angesicht unterhalten und zu wirt-
schaftlichen Themen in der Stadt und
Region austauschen zu können, war
deutlich spürbar. 
Die Veranstaltungsplattform RUT er-
wies sich auch in ihrer 14. Auflage
als voller Erfolg und wird sicher im
Sinne der weiteren Vernetzung der
Radeberger Unternehmerschaft künf-
tig fortgeführt werden. 

Text & Foto: 
Stadtverwaltung RadebergRonny Krönert stellt die Außenwirtschaftsinitiative IOSax der WFS vor.

14. Radeberger-Unternehmer-Treffen RUT war ein voller Erfolg

Nun dauert es nicht mehr lange und der diesjährige Zensus - auch bekannt
als Volkszählung – startet in die „heiße Phase“. Die rund 9600 Personen, die
verteilt auf ca. 2100 Haushalte in Radeberg und Umgebung befragt werden,
stehen fest und die Vorbereitungen für die Interviews laufen auf Hochtouren. 
Der Zensus findet gemäß EU-Verordnung in einem Turnus von zehn Jahren
verpflichtend für alle EU-Mitgliedsstaaten statt. In der Bundesrepublik
wurde er per Gesetz pandemiebedingt von 2021 auf 2022 verschoben. 
Ziel der Zählung sind die Feststellung der amtlichen Einwohnerzahl in der
Bundesrepublik Deutschland zum Stichtag 15. Mai 2022 einschließlich so
genannter soziodemografischer Merkmale sowie die Erfassung der Wohn-
und Wohnungssituation. Dazu führen die statistischen Ämter der Länder
und des Bundes nach den Maßgaben des Zensusgesetzes 2022 eine Bevöl-
kerungs-, Gebäude- und Wohnungszählung durch.
Im Freistaat Sachsen wurden zur Vorbereitung und Durchführung der Erhebung
vom zuständigen Statistischen Landesamt in Kamenz achtundvierzig sogenannte
Erhebungsstellen eingerichtet. Eine dieser Stellen befindet sich in Radeberg.
Diese ist zuständig für die Datenerhebung in Radeberg, Wachau, Lichtenberg,
Großnaundorf, Pulsnitz, Steina, Ohorn, Großröhrsdorf sowie Arnsdorf. 
Mit dem Zensusstichtag beginnt die Erhebung an ausgewählten Anschriften.
Diese werden in einer Zufallsstichprobe ermittelt, in der rund 10% aller
Haushalte erfasst werden. 
Die örtliche Erhebungsstelle Radeberg sucht hierfür ehrenamtlich tätige,
so genannte Erhebungsbeauftragte, die als Interviewer die Befragungen

vor Ort gegen Zahlung einer Vergütung von voraussichtlich mindestens
450 Euro durchführen. 
Doch wofür ist der Zensus gut und warum sollten die Bürgerinnen und
Bürger mitmachen? 
Zum einen natürlich, weil die Ergebnisse des Zensus direkten Einfluss auf
zahlreiche (politische) Entscheidungen in Bund und Ländern und die Ent-
wicklung im Landkreis in den folgenden zehn Jahren haben. Dazu gehören
Fragen, wie beispielsweise:
• Wo werden im Landkreis Schulen gebraucht? 
• Wie wohnen die Einwohner unseres Landkreises? 

Wie viele Wohnungen stehen leer?
• Wie hoch sind die Ausgleichszahlungen für Sachsen im Rahmen 

des Länderfinanzausgleiches?
• Wie viele Bundestagswahlkreise werden in Sachsen gebildet?
• Wie viele Stimmen hat Sachsen im Bundesrat?
• In welcher Höhe erhält Sachsen EU-Fördermittel anteilig pro Kopf?
Bei Fragen zum Zensus 2022 allgemein oder bei Interesse einer Mitarbeit
als Erhebungsbeauftragter, können Sie gern die örtliche Erhebungsstelle
Radeberg kontaktieren unter zensus.radeberg@statistik.sachsen.de oder
telefonisch unter 03528 4877 849. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zensus.sachsen.de
und www.zensus2022.de. 

Stadtverwaltung Radeberg

Am Montag, dem 02. Mai 2022, starteten Instandsetzungsarbeiten
am Brückenbauwerk über den Weißbach im Zuge der S 95 in
Steina (Nähe Kreuzung S 95/K 9250). Die Brücke soll aufgrund
ihres baulichen Zustandes grundhaft instandgesetzt werden.
Mit der Instandsetzung ist auch der Neubau einer rund zehn
Meter langen straßenbegleitenden Stützwand vorgesehen,
welche den Straßendamm gegenüber dem tieferliegenden
Gelände stützt. Im Vorfeld der Bauarbeiten für die Instandsetzung
der Brücke werden noch Umbauarbeiten für im Baufeld vor-
handene Medien erfolgen.
Die Arbeiten werden unter Vollsperrung der S 95 durchgeführt.
Die Umleitung erfolgt großräumig über die S 104 und die S 105
und führt den Verkehr in Pulsnitz beginnend über Oberlichtenau,
Reichenbach und Bischheim in Gehrsdorf zurück auf die S 95.
Der Verkehr aus der Gegenrichtung nutzt die Umleitungsstrecke
im umgekehrten Verlauf.

Für den Geh- und Radverkehr gibt es bauzeitlich keine Ein-
schränkungen. Eine neben der Baustelle befindliche Brücke er-
möglicht die Querung des Weißbachs.
Die ÖPNV-Linien nutzen ebenfalls die ausgewiesene Umlei-
tungsstrecke, allerdings wird es dabei zu Einschränkungen für
die Linien 797, 764 und 759 kommen. Um Beachtung der ent-
sprechenden Aushänge vor Ort wird gebeten. Das Vorhaben
kann voraussichtlich im Oktober fertiggestellt werden.
Die Kosten für die Maßnahme betragen rund 270.0000 Euro.
Sie werden vom Freistaat Sachsen mit Steuermitteln auf Grundlage
des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlos-
senen Haushaltes finanziert.
Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis
für die bauzeitlichen Einschränkungen und um besonders um-
sichtige Fahrweise auf der Umleitungsstrecke gebeten.

Landesamt für Straßenbau und Verkehr

Zensus 2022 in Radeberg und Umgebung

Öffentliche Bekanntmachung
Nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist für Fundsachen
gemäß § 973 BGB sind folgende Fundsachen zur Versteigerung
zum Bierstadtfest am Samstag, d. 04.06.2022, 17.30 bis 18.30
Uhr, auf der Hauptbühne am Marktplatz vorgesehen: 
-   fünfzehn Fahrräder
-   fünf Sporttaschen mit Sportsachen
-   zwei Kinderjacken
-   fünf Ketten
-   ein Kuschelkissen
-   ein Kuscheltier
-   eine Luftpumpe
-   ein Kinder-Roller
-   ein Basecap
-   zwei Uhren

-   eine Geldbörse
-   Hundezubehör
-   drei Sonnenbrillen
Die öffentliche Bekanntmachung der Versteigerung erfolgt gemäß
§ 980 BGB. Die Fundsachen können am 04.06.2022 in der Zeit
von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Rathaus, Eingang Oberstraße,
besichtigt werden.
Empfangsberechtigte haben die Möglichkeit, ihre Ansprüche
bis Freitag, d. 03.06.2022, 17.00 Uhr, im Bürgerbüro der Stadt-
verwaltung Radeberg, Markt 18, geltend zu machen. Fundsachen,
die auf Grund der Kürze der Zeit nicht in die Versteigerung
gelangen konnten oder die nicht versteigert wurden, können ab
Dienstag, d. 07.06.2022 ab 8.30 Uhr im Bürgerbüro der Stadt-
verwaltung Radeberg käuflich erworben werden.

J. Schmidt, Bürgerbüro

Rentenantragstellung im Rathaus
Als Service der Deutschen Rentenversicherung können Rentenanträge im
Rathaus in Radeberg beim monatlichen Rentensprechtag gestellt werden.
Die Rentenantragstellung ist für alle Rentenarten möglich (z.B. Altersrenten,
Hinterbliebenenrenten, Erwerbsminderungsrenten), sowie für alle Renten-
versicherungsträger (z.B. Bund, Mitteldeutschland). Formulare sind nicht
vorab auszufüllen (elektronische Antragsaufnahme beim Termin). 

Die nächstmöglichen Termine sind: 14. Juli 2022 und 11. August 2022
Es ist eine Anmeldung erforderlich. Diese erfolgt vorab bei der Deutschen Ren-
tenversicherung 03578 / 310217 (Versichertenberater Wolfgang Deißler).
Hinweis:
Rentenantragstellungen haben Vorrang. Bitte haben Sie Verständnis, wenn
daher ggf. keine Termine für allgemeine Beratungen zur Verfügung stehen.

Stadtverwaltung Radeberg

Öffentliche Stellenausschreibung

Die Große Kreisstadt Radeberg sucht für das

Museum Schloss Klippenstein ab sofort einen 

Mitarbeiter für Öffentlichkeitsarbeit, 
Veranstaltungs- und Besucherservice (m/w/d)

in Teilzeit (30 Stunden/ Woche).

Das Schloss Klippenstein ist das bedeutendste Gebäude von Radeberg und
wurde in den letzten Jahren umfassend saniert. Das Museum thematisiert
die Schlossgeschichte, die Geschichte der Stadt Radeberg und die Indus-
triegeschichte Radebergs. Interessante Sonderausstellungen, Vorträge und
museumspädagogische Angebote sowie vielfältige kulturelle Veranstaltungen
im Schloss prägen das kulturelle Leben der Stadt.

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Öffentlichkeitsarbeit (Kommunikation, Werbung, konzeptionelle 

Überarbeitung und Gestaltung von Printerzeugnissen des Schlosses, 
Pressearbeit, Pflege des Internet- und Social-Media-Auftrittes des Schlosses 
sowie verschiedener Veranstaltungsdatenbanken)

• Veranstaltungsmanagement (Absprache, Vorbereitung und Durchführung 
von Veranstaltungen und Vermietungen)

• Besucherservice (Koordinierung des Empfangs, Management des 
Kassensystems, Betreuung des Museumsshops, Kassendienst 
und Besucherbetreuung)

Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten.

Das bringen Sie mit:
• Gutes Deutsch in Wort und Schrift
• Grundlegende Englischkenntnisse
• Erfahrung im Umgang mit sozialen Medien
• Sie sind routiniert im Umgang mit dem PC und typischen 

Anwenderprogrammen
• Hohe soziale Kompetenz und kommunikative Fähigkeiten 
• Belastbarkeit und Zuverlässigkeit

• Flexibles Arbeitsverhalten und Bereitschaft zu Abend- und 
Wochenenddiensten

• Sie sind teamfähig, kommunikationsstark, kreativ, verfügen über eine 
schnelle Auffassungsgabe und strategisches Denkvermögen

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit in
einem der schönsten Schlösser Sachsens in einem engagierten Team. Das
Arbeitsverhältnis ist unbefristet und wird nach TVöD-VkA vergütet. Eine be-
triebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes) als
auch vielseitige Fortbildungsmöglichkeiten sind dabei selbstverständlich.

Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, so freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung. Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der Bewerbung ist ein
Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen.  Bitte
fügen Sie Ihrer Bewerbung einen tabellarischen Lebenslauf sowie qualifizierte
Zeugnisse/ Beurteilungen bei. Senden Sie uns nur Kopien Ihrer Unterlagen
und verzichten Sie bei postalischer Zusendung auf Bewerbungsmappen
und Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des
Stellenbesetzungsverfahrens datenschutzkonform vernichtet werden. Bei
gewünschter Rücksendung der Unterlagen bitten wir um Beilage eines
adressierten und frankierten Rückumschlages. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte, vorzugsweise per E-Mail (als PDF), bis
zum 03.06.2022 an: 

a.zimmermann@stadt-radeberg.de
Stadtverwaltung Radeberg, SG Personalwesen, z. Hd. Frau Zimmermann

Markt 17-19, 01454 Radeberg. 
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.Mit Ihrer
Bewerbung erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre Bewerbungsunterlagen u.a. an die Auswahl-
kommission weitergegeben werden. Zum Zwecke der Abwicklung von Bewerbungsverfahren erheben
und verarbeiten wir personenbezogene Daten von Bewerbern (m/w/d) werden. Die Verarbeitung kann
auch auf elektronischem Wege erfolgen. Schließen wir mit einem Bewerber einen Anstellungsvertrag,
so werden die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses unter
Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Schließen wir mit dem Bewerber (m/w/d) werden
keinen Anstellungsvertrag, so werden die Bewerbungsunterlagen zwei Monate nach Bekanntgabe der
Absageentscheidung automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen berechtigten Interessen
entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse in diesem Sinne ist beispielsweise eine Beweispflicht
in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG).

Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

Auch in diesem Jahr wird es in Radeberg wieder einen Tag der
offenen Gärten geben. Am 12.06.2022 gibt es zum 6. Mal die
Möglichkeit für interessierte Besucher, fremde Gärten zu
besuchen, Anregungen für den eigenen Garten zu bekommen
und sich inspirieren zu lassen. Es gibt schon einige Radeberger,
die ihre Teilnahme zugesagt haben. Es wäre schön, wenn sich
noch mehr Teilnehmer melden würden. Es gibt bestimmt in Ra-
deberg viele schöne Gärten, die den Blick der Öffentlichkeit
nicht scheuen müssen. Wer sich entschließt, mitzumachen und
seinen Garten am 12.06.2022 von 13.00 - 18.00 Uhr zu öffnen,
meldet sich bitte bis zum 24.05.2022 unter Bauamt@stadt-ra-
deberg.de oder 03528/450260. Am 10.06.2022 veröffentlichen
wir in der Radeberger die Liste aller Teilnehmer. Einige Tage
vorher wird sie auch schon auf der Homepage der Stadt Radeberg
www.radeberg.de zu finden sein.

AG Grünes Radeberg; (Foto: Red.)

Tag der offenen Gärten 2022 - Wer öffnet seine Gartenpforte?

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Landratswahl / Oberbürgermeisterwahl
am 12. Juni 2022

1. Das gemeinsame Wählerverzeichnis zu den oben genannten Wahlen für
die Wahlbezirke der Stadt Radeberg und Ortsteile wird in der Zeit vom 23.
Mai 2022 bis 27. Mai 2022, am 27. Mai 2022 nur bis 12.00 Uhr, direkt im
Einwohnermeldeamt der Stadt Radeberg, Oberstraße 1, 01454 Radeberg
für Wahlberechtigte während der allgemeinen Öffnungszeiten zur Einsicht-
nahme bereitgehalten. 
Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei.
Jede wahlberechtigte Person kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen.
Sofern eine wahlberechtigte Person die Richtigkeit oder Vollständigkeit der
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen
will, hat sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht
auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten,
für die im Melderegister eine Auskunftssperre eingetragen ist.
Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme ist die Einsichtnahme in das Wähler-
verzeichnis und das Anfertigen von Auszügen aus dem Wählerverzeichnis
durch Wahlberechtigte zulässig, soweit dies im Zusammenhang mit der
Prüfung des Wahlrechts einzelner bestimmter Personen steht. Die Auszüge
dürfen nur für diesen Zweck verwendet und unbeteiligten Dritten nicht zu-
gänglich gemacht werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches nur von einem
Bediensteten der Stadt bedient werden darf. 
Das für die erste Wahl erstellte Wählerverzeichnis ist auch für einen
eventuell notwendig werdenden zweiten Wahlgang maßgebend.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein für die Wahlen hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in
der Zeit vom 23. Mai 2022 bis 27. Mai 2022 während der oben genannten
Öffnungszeiten, spätestens am 27. Mai 2022 bis 12.00 Uhr bei der Stadt-
verwaltung Radeberg, Einwohnermeldeamt, Oberstr. 1 in 01454 Radeberg
einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen.
Der Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift gestellt
werden. Soweit die in dem Antrag behaupteten Tatsachen nicht offenkundig
sind, hat der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizubringen.
Für das Berichtigungsverfahren gelten die Bestimmungen des Kommunal-
wahlgesetzes sowie der Kommunalwahlordnung des Freistaates Sachsen. 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten
bis spätestens zum 21. Mai 2022 eine gemeinsame Wahlbenachrichtigung
für die Landratswahl und die Oberbürgermeisterwahl. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt
zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses
stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt
werden kann. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen
ist oder einen Wahlschein hat.
Wahlberechtigte, die auf Antrag in das Wählerverzeichnis oder im Berichti-
gungsverfahren in das Wählerverzeichnis eingetragen werden, erhalten un-
verzüglich nach ihrer Eintragung eine Wahlbenachrichtigung.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
4.1 die in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,
4.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist für
die Berichtigung des Wählerverzeichnisses versäumt haben,
b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist
oder der Einspruchsfrist entstanden ist,
c) wenn ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist. 
4.3 Wahlscheine können schriftlich oder mündlich bei der Stadtverwaltung
Radeberg, Markt 17 - 19, 01454 Radeberg beantragt werden. Die Schriftform
gilt auch durch Telefax oder Telegramm, per E-Mail oder durch sonstige do-
kumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. Eine telefonische
Beantragung ist unzulässig.
Im Antrag sind Familienname(n), Vorname(n), Geburtsdatum und Anschrift
(Straße, Hausnummer, Postleitzahl und Ort) und/oder die laufende Nummer,
unter der der Antragsteller im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben.
Der Antrag auf Erteilung von Wahlscheinen sowohl für die Landratswahl als
auch für die Oberbürgermeisterwahl kann auf einem einheitlichen Vordruck
(Gemeinsamer Wahlscheinantrag) gestellt werden. Falls die wahlberechtigte
Person nicht an allen Wahlen teilnehmen darf, gilt der Antrag ausschließlich
für die Wahlen, für die sie wahlberechtigt ist.
Für die Landratswahl und die Oberbürgermeisterwahl wird ein gemeinsamer
Wahlschein ausgestellt. Auf dem Wahlschein ist kenntlich gemacht, für welche
Wahl der Inhaber wahlberechtigt ist. Wer einen Wahlschein hat, kann an den
Kommunalwahlen durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum seines
Wahlgebietes (Stadt Radeberg) oder durch Briefwahl teilnehmen.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragenen sind, können
Wahlscheine bis zum 10.06.2022, 16.00 Uhr beantragen. Im Fall nachweislich
plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag

noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr gestellt werden.
Wahlberechtigte, die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
können aus den unter 4.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen Wahl-
scheine noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr beantragen. 
Verlorene und nicht rechtzeitige zugegangene Wahlscheine werden nicht ersetzt. 
Wer den Wahlschein für eine andere Person beantragt, muss seine Berech-
tigung durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich für die Antragstellung der Hilfe
einer anderen Person bedienen. Hat jemand für die Wahl am 12. Juni 2022
einen Wahlschein erhalten, bekommt er für einen etwaigen 2. Wahlgang
am 3. Juli 2022 automatisch erneut einen Wahlschein zugesandt. 
5. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberechtigte vor
einem Wahlvorstand wählen will, erhält er folgende Briefwahlunterlagen:
- einen amtlichen blauen Stimmzettel für die Wahl zum Oberbürgermeister
- einen amtlichen beigen Stimmzettel für die Wahl zum Landrat,
- einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden 

ist, versehenen grünen Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein oder die Wahlscheine und
die Briefwahlunterlagen ab, so kann er die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist
nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemein-
debehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit den Stimmzetteln
und den Wahlscheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden,
dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.
Die Wahlbriefe können auch an der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
Wahlbriefe werden im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbriefe
ohne besondere Versendungsform unentgeltlich für den Wähler befördert. 
Nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird, sind den
Merkblättern für die Briefwahl zu entnehmen.

Informationen zum Datenschutz

Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche Information der Betroffenen im Sinne
von Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung über die für die Berichtigung des Wählerverzeichnisses
und für die Erteilung eines Wahlscheins verarbeiteten personenbezogenen Daten: 
1. a)  Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder Einspruch gegen die
Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der
in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages
bzw. des Einspruchs auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-
Grundverordnung i.V.m. §§ 4, 38, 40, 56 des Kommunalwahlgesetzes und § 9 der Kommunalwahl-
ordnung.
b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so erfolgt die Verarbeitung der in
diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages auf
der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. §§
5 Absatz 1, 38, 56 des Kommunalwahlgesetzes und den §§ 12 und 13 der Kommunalwahlordnung.
c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins und/oder für die Abholung des
Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der von Ihnen und dem
Bevollmächtigten in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Daten zur Prüfung
der Bevollmächtigung und der Berechtigung des Bevollmächtigten für die Beantragung eines
Wahlscheins bzw. den Empfang des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen auf der Grundlage
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. §§ 5 Absatz 1, 38,
56 des Kommunalwahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 der Kommunalwahlordnung. 
d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 14 Absatz 8 der Kommunalwahlordnung,
ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 14 Absatz 11 der Kommunalwahlordnung,
sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 14
Absatz 4 Satz 5 der Kommunalwahlordnung. 
2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Eine Bearbeitung des
Antrages auf Eintragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und
des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins
und der Briefwahlunterlagen an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich. 
3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezogenen Daten ist die Gemeinde.
Die Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Verantwortlicher: Datenschutz-
beauftragter der Stadt Radeberg, Markt 17 bis 19, 01454 Radeberg, vertreten durch den Oberbür-
germeister, Gerhard Lemm
Telefonische Erreichbarkeit: 03528/4500, E-Mail: info@radeberg.de
(Postanschrift: Stadtverwaltung Radeberg, Datenschutzbeauftragter, Markt 17 bis 19, 01454 Radeberg) 
4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins Wählerverzeichnis, gegen
die Ablehnung des Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des
Wahlscheins ist Empfänger der personenbezogenen Daten das Landratsamt Bautzen (Postanschrift:
Landratsamt Bautzen, Bahnhofstraße 9 02625 Bautzen) / die Landesdirektion Sachsen (Standort
Dresden, Postanschrift: Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden) als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde.
Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung können auch die zuständigen Rechtsaufsichts-
behörden, die Verwaltungsgerichte sowie der Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von
Wahlstraftaten auch die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger der perso-
nenbezogenen Daten sein. 
5. Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse der ungültigen Wahlscheine sowie
Verzeichnisse über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind gemäß §
62 Absatz 2 der Kommunalwahlordnung nach der rechtskräftigen Entscheidung über die Gültigkeit
der Wahl zu vernichten, wenn sie nicht für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer
Wahlstraftat von Bedeutung sein können. 
6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende Rechte zu: Recht auf
Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)
Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezogenen Daten (Artikel 16 Da-
tenschutz-Grundverordnung) 
Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 Datenschutz-Grundverordnung) Recht auf
Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, insbesondere durch die
Vorschriften über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie,
§§ 4 Absatz 2, 38, 56 des Kommunalwahlgesetzes i.V.m. § 8 Absatz 2 und 3 der Kommunalwahlordnung,
durch die Vorschriften über den Einspruch und die Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, §§ 4
Absatz 3 und 4, 38, 56 des Kommunalwahlgesetzes i.V.m. § 9 Absatz 1 der Kommunalwahlwahlordnung
und die Löschungsfristen (siehe Punkt 5). 
7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht
rechtmäßig erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde an die Sächsische Datenschutzbeauftragte
(Postanschrift: Sächsische Datenschutzbeauftragte, Postfach 11 01 32, 01330 Dresden; E-Mail: sa-
echsdsb@slt.sachsen.de) richten. 

Radeberg, den 06.05.2022
Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

VERKEHRSHINWEIS auf der Strecke Radeberg / Pulsnitz / Kamenz
S 95 - Instandsetzung Brücke über den Weißbach in Steina
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Unser Wochenangebot vom 16.05.2022 bis 22.05.2022

Mo.
16.05.

Di.
17.05.

Mi.
18.05.

Do.
19.05.

Fr.
20.05.

Sa.
21.05.

So.
22.05.

Schweinewickelbraten 
dazu Mischgemüse, 
Kartoffeln und Bratensoße

Geschlossen

Knusper-Hähnchenschnitzel
dazu Möhren, Kartoffeln
und Geflügelsoße

Schweinebraten „griechische
Art“  dazu Ratatouillegemüse,
Kartoffeln und Bratensoße

Kasslerbraten dazu
Sauerkraut, Kartoffeln
und Bratensoße

Geschnetzeltes „Stroganov“
mit Rindfleisch
dazu Reis

Spirellis
mit Bolognese

Bohneneintopf
mit Rindfleisch
dazu einen Becher Joghurt

Schweinekammsteak dazu
Mischgemüse, Püree
und Bratensoße

Fischragout mit
versch. Fischstückchen
dazu grüne Nudeln

Schweineleber
mit Röstzwiebeln
und Püree

Puten-Pilz-Pfanne
dazu Knödel

Bio-Polenta-Käse-Schnitte
dazu Püree
und Weißkrautsalat

Kohlroulade vegetarisch
dazu Püree
und helle Soße

Grießbrei aus frischer Milch
dazu Zucker, Zimt 
und Apfelmus

Rote-Beete-Puffer
dazu Bandnudeln
und Kräutersoße

Bratwurst vegetarisch
dazu Rahm-Blumenkohl
und Püree

Salat 1 - 5,10 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Paprika, Ei, Hinterschinken, 
geriebener Käse und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,00 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,
Bohnen, Thunfisch, Zwiebel, 
Ei und Joghurtdressing

Salat 3 - 5,10 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, Paprika,
Ei, Fetawürfel und Joghurtdressing

Salat 4 - 5,80 €
Bauernsalat
frische Gurke, Tomaten, rote Zwiebeln,
Fetawürfel, grüne Oliven, verfeinert mit
Oregano und Olivenöl

Essen 1
4,70 € / Senior 3,70 €          

Essen 2
4,20 € / Senior 3,60 €          

Essen 3
3,90 € / Senior 3,30 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 1           5,15 € / Senior 3,90 €

Tortellini mit Käsefüllung

dazu Brokkoli-Sahnesoße

Angebot 2           6,65 € / Senior 4,70 €

Schweinebauch

in Schwarzbier gegart dazu Sauerkraut und Knödel

Sie erreichen uns unter

Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr

www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.
7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.
Pauschale extra: 0,30 € / Essen an
Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,40 €        

Rote Grütze mit Vanillesoße

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Ihre Stimme        
am 12.06. für:

4 Bodenständigkeit 
4 Kompetenz
4 Erfahrung
4 soziales Engagement
4 Leistungs- und 

Ergebnisorientierung

4 besonders für 
unsere Kinder und 
für die Förderung 
unserer Vereine

Meine Vorstellung in Kurzvideos 
(je 1-3 Minuten) finden Sie 

auf meiner Webseite: 

holger-prade.de

Ein Radeberger 
für mehr Gemeinsamkeit

7

Holger prade

- Anzeige -Die Kasse klingelt, 
das Team soll „verjüngt“ werden

Der Basar rund ums Kind in Arnsdorf freute sich über zwei erfolgreiche Tage

Man kann immer wieder nur staunen, was aus der Idee
einiger Eltern mittlerweile entstanden ist. Zur Verkaufsver-
anstaltung am 03./04. April 2022 wechselten gebrauchte
Kinderkleidung, Spielsachen und alles rund ums Kind wieder
die Besitzer und brachten den Akteuren einen Erlös von
1.708 Euro. Der Betrag ging wie gewohnt zu gleichen Teilen,
also je 569,33 €, an den Hort der Grundschule sowie die
beiden Kitas in Arnsdorf und Fischbach. Zur Frage, was die
Einrichtungen nun schönes mit dem Geld anschaffen wollen,
fielen die Antworten unterschiedlich aus. So soll in der Kita
Arnsdorf die Beschallungsanlage erneuert werden, denn
die bestehende hat nun leider den Geist aufgegeben. In der
Kindertageseinrichtung in Fischbach soll in das Krippenau-

ßengelände investiert werden. Im Arnsdorfer Hort hat man
sich noch nicht festgelegt.
Alle Hoffnungen auf weitere, erfolgreiche Fortsetzungen
des Konzeptes Basar rund ums Kind liegen nun auf zwei
großen Herausforderungen. Zum ersten sollen natürlich
neue, passende Räumlichkeiten gefunden werden, denn
der Herbstbasar wird der letzte sein, welcher in der alten
Plattenbauschule stattfindet. Zudem möchte das Organi-
sationsteam gern neue Mitglieder begrüßen, welche die
„alten Hasen“ zukünftig ablösen. Der Kontakt zum Basar-
Team kann über die Internetseite www.arnsdorf-hilft.de/die-
idee aufgenommen werden.

Text & Foto: Red.

Das zauberhafte
Schloss im Wachauer
Ortsteil Seifersdorf
ist eigentlich zu jeder
Jahreszeit sehens-
wert. Das zeigen im-
mer wieder die vom
Förderverein ange-
botenen offenen
Sonntage, bei denen
etliche Besucher aus
Nah und Fern durch
den schönen Schloss-
park flanieren,  sich
das altehrwürdige
Schloss bei einer Füh-
rung von innen an-
schauen und der Ge-
schichte lauschen.
Das besondere am
Jahr 2022 ist das 200-
jährige Jubiläum der
Erbauung des Schlos-
ses in seiner neogo-
tischen Form.
Touristisch gesehen ist das Schloss Seifersdorf mit dem
benachbarten Rittergut, der hübschen Dorfkirche und den
Wandermöglichkeiten ins Seifersdorfer Tal ein sehr attrak-
tives Ensemble. Umso schöner, dass sich der Förderverein
sowie der Dorfclub um ein kulturelles Rahmenprogramm
sowie den Erhalt des Schlosses in Seifersdorf kümmern.
Mit dem 1. Seifersdorfer Schloss- und Parksommer geht
nun ein lang gehegter Wunsch der Akteure in Erfüllung.
Den Auftakt macht ganz passend das Festkonzert zum

250. Geburtstag von Carl von Brühl am 15. Mai 2022. Ab

15.00 Uhr ertönen die Klänge von Carl Maria von Weber,
Antonín Dvorák und Wolfgang Amadeus Mozart durch die
geschichtsträchtigen Mauern und den nun erwachenden
Schlosspark. In Verbindung mit den herrlich blühenden
Rhododendren und der weiteren, vom Frühling durchzo-
genen, Parkanlage ist diese Veranstaltung wohl ein ganz
besonderes Erlebnis. Das Festkonzert wird ganz passend
von Professor/innen und Student/innen der Hochschule

für Musik „Carl Maria von Weber“ gespielt.
Im weiteren Verlauf des Programmes zum Seifersdorfer
Schloss- und Parksommer wird es natürlich die Sonntage
des offenen Schlosses geben, eine musikalische Reise mit
Kerstin Auerbachs „Quirlig Dramatisch - Heiter Apathisch“,
einen Handmade-Markt, der Frauenchor Sacka ist im Juli
zu Besuch ebenso wie das Barock- und Tanztheater Dresden.
Neben den schönen Konzerten wird es auch interessante
Vorträge geben. Das komplette Programm findet man auf
der Internetseite des Förderverein Seifersdorf e.V.
www.schloss-seifersdorf.de. Der Seifersdorfer Schloss- und
Parksommer findet mit der Unterstützung der Kulturstiftung
des Freistaates Sachsen statt und endet mit dem Tag des
offenen Denkmals am 11. September 2022, bei dem zum
Abschluss das Konzert „Undines Zauberwelt“ im Schlosssaal
musiziert wird.

Text: Red.

Foto: Förderverein Seifersdorfer Schloss e.V.

1. Seifersdorfer Schloss- und parksommer
Ein Sommer voller Kunst und Kultur in historischem Ambiente
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SV Einheit Radeberg: Die 30. Radeberger 
Jubiläums-Stadtmeisterschaft ist gestartet

Die 30. Radeberger Stadtmeisterschaft der Freizeitkicker startete nach zwei
Jahren Pause in die neue Saison. Sechs Mannschaften, mit fast 100 Spielern,
stehen am Start und kämpfen um den Pokal des Oberbürgermeisters. Zum
Auftakt gab es den traditionellen Ehrenanstoß, zum letzten Mal durch den OB
Herrn Gerhard Lemm, der in den verdienten Ruhestand geht. Danke für die
langjährige Unterstützung der Meisterschaft. Danach rollte der Ball. Den
höchsten Sieg feierten die Breaker mit 9:2 gegen Unified. Der Meister SV
Einheit Holsten führte schon mit 2:0 gegen FK Radeberg, die in einem
hochklassigen Spiel noch 2:2 Unentschieden ausglichen. Die Fruchtzwerge
spielten gegen den Neuling Turbine Papas und zogen mit 1:4 den Kürzeren. Ich
denke wir werden bei der „Dreißigsten“ noch spannende Spiele sehen. Über
das schöne Wetter am ersten Spieltag freuten sich nicht nur die Spieler, auch
die zahlreichen Zuschauer.  
Also dann bis zum nächsten Spieltag: Freitag, der 13.05.22 ab 19.00 Uhr 
Breaker - FFZ;  Holsten - Unified; FKR - Turbine Papas
Tabelle nach 1. Spieltag 

Platz Mannschaft Spiele Tore Punkte
1. Breaker 1 9:2 3
2. Turbine Papas 1 4:1 3
3. FK Radeberg 1 2:2 1
4. Holsten 1 2:2 1
5. Fruchtzwerge 1 1:4 0
6. Unified 1 2:9 0

Günter Zeiger, Turnierleiter

Nach zwei Jahren Pause fand am 01. Mai wieder
das Volleyballturnier um den Wanderpokal des
Getränkehandels Ulbricht statt. Bei strahlendem
Sonnenschein spielten die Mannschaften aus dem Radeberger Umland,
Dresden und sogar aus Niederwillingen (Thüringen) um den Titel des
bereits 23. Turniers. Am späten Nachmittag konnte sich im Finale die SG
70 vor den Gästen aus Ottendorf durchsetzen, nachdem sich zuvor der
Gastgeber mit zwei Mannschaften die Plätze 3 und 4 sicherte. Neben
den teilnehmenden Mannschaften fanden auch wieder viele Gäste den
Weg auf den Erksdorfer Sportplatz und machten die Veranstaltung
damit über die Spiele hinaus zu einem Treffpunkt für die ganze Familie.  

Der SC Erksdorf-Ullersdorf bedankt sich bei allen, 

die durch ihre Unterstützung das Turnier wieder ermöglicht haben! 

Getränkehandel Ulbricht, HTI Haustechnische Installationen

die Radeberger Heimatzeitung, Schmidt  Erdbau GmbH und Ge-

meinde Großerkmannsdorf

SC Erksdorf-Ullersdorf e.V. 

23. Erksdorfer 
Volleyballturnier

Anzeige

Fehlender Service unter der Telefonnummer 116117

Wenn unter dieser Rufnummer in Radeberg keine Hilfe folgt.

Im Internet wird unter der Eingabe der Nummer 116117
damit geworben, dass außerhalb der ärztlichen Sprechzeiten
dem Patienten bei Krankheitssymptomen geholfen wird.
Als ich während der Osterfeiertage deutliche Anzeichen
einer starken Bronchitis hatte und deshalb diese Nummer
anrief, war von diesem Service nichts zu hören.
Entweder landete ich ewig in einer Warteschleife oder
wurde auf die Sprechzeiten außerhalb der Feiertage beim
Hausarzt verwiesen.
So sieht für mich in Radeberg aber kein medizinischer
Service aus! Vielleicht äußert sich dazu auch öffentlich
einmal ein Verantwortlicher!

Das meint Herr Zeidler aus Radeberg

Leserbriefkasten



können Sie allein dadurch einsparen, indem Sie die Raum-
temperatur um ein Grad senken. 

2. Raumtemperatur an Nutzung anpassen: Es muss nicht in
jedem Raum kuschlig warm sein. Für den Wohnbereich empfiehlt
das Umweltbundesamt eine Raumtemperatur von 20 Grad, das
entspricht der Stufe 3 auf einem Standardthermostat. Für den
Schlafbereich sind es 17 und die Küche 18 Grad. Sie können
selbst schauen, wie Sie sich wohlfühlen und die Temperatur
entsprechend einstellen. 

3. Nicht ohne Deckel kochen: Beim Kochen auf einem Gasherd
gehört immer ein Deckel auf den Topf. Ebenfalls energiesparend:
die Töpfe konsequent der Größe entsprechend auf die Kochstellen
platzieren, für kleinere Töpfe reicht eine kleinere Flamme aus.
So stellen Sie sicher, dass keine Wärme verloren geht. 

4. Entlüften und Lüften: Eine gute Zirkulation der Luft ist sowohl
für die Heizung als auch für die Raumtemperatur wichtig. Luft-
probleme in der Heizung führen dazu, dass die Anlage ineffizient
läuft. Durch das Entlüften Ihrer Heizung schaffen Sie Abhilfe
und sparen Heizkosten. Auch das korrekte Lüften der Räume
stellt eine effektive Methode dar, um Energie zu sparen. Hierbei
gilt die einfache Regel: Stoßlüften statt Dauerlüften. 

Mit der richtigen Technik beim Heizen mit Gas und Öl sparen
Mehr als 70 Prozent der Haushalte in Deutschland 2021 werden
mit Gas oder Öl beheizt, etwa die Hälfte der Heizungen arbeiten
mit einer veralteten Technik. Durch die richtige Pflege und
Wartung sowie den Austausch von einzelnen Komponenten
können Sie beim Heizen mit Öl oder Gas ebenfalls viel erreichen: 

1. Heizkurve einstellen: Wichtig beim Heizen mit Gas und Öl ist,
dass der Heizkessel die richtige Menge an Wärme abgibt. Neuere
Anlagen verfügen über eine Regelungstechnik, die es ermöglicht,
dass der Heizkessel in Abhängigkeit zur Außentemperatur Wärme
erzeugt. Diese Funktion wird auch Heizkurve genannt und stellt
sicher, dass der Kessel das Heizwasser auf eine bestimmte Tem-
peratur bringt – je nachdem, wie kalt oder warm es draußen ist.
Ist die Heizkurve gut eingestellt, gibt der Kessel immer die
richtige Wärmemenge ab und verbraucht nie mehr als nötig.
Ein Heizungsbauer kann die Heizkurve auf Ihren Bedarf einstellen. 

2. Thermostatventile sparen Energie: Thermostate an den Heiz-
körpern regulieren den Durchfluss des warmen Wassers und
halten die Raumtemperatur konstant auf dem eingestellten
Wert. Mit programmierbaren Thermostatventilen sparen Sie
wertvolle Energie: Bis zu zehn Prozent Ihrer Heizkosten können
Sie damit einsparen. 

3. Hydraulischer Abgleich: Große Wärmeverluste beim Heizen mit
Öl oder Gas entstehen, wenn sich das Heizwasser nicht gleichmäßig
im Haus verteilt. Hier gibt es ebenfalls eine einfache Maßnahme,
mit der Sie viel bewirken können: den hydraulischen Abgleich.
Dabei nimmt ein Fachmann die einzelnen Komponenten der
Anlage – Heizkessel, Pumpe und Thermostatventile – unter die
Lupe und berechnet, wie diese eingestellt werden müssen, damit
sich das Heizwasser gleichmäßig verteilt. Der hydraulische Abgleich
ist außerdem eine Voraussetzung, wenn Sie für die Sanierung
Ihrer Heizung Fördermittel beim BAFA oder der KfW beantragen
möchten. Bei einer Heizungsoptimierung erhalten Sie eine Kos-
tenrückerstattung in Höhe von 20 Prozent der Nettokosten. 

4. Heizungsrohre dämmen: Je besser Ihr Haus „verpackt“ ist,
umso weniger Wärme geht ungenutzt nach außen: Große Wär-
meverluste verursachen ungedämmte Heizungsrohre. Wenn Sie
Ihre Heizungsrohre isolieren, können Sie im Jahresdurchschnitt
fünf bis zehn Prozent an Heizenergie einsparen. Für die Rohr-
dämmung gibt es gesetzliche Vorgaben, diese sind im Gebäu-
deenergiegesetz (GEG) festgelegt. 

5. Gas – und Ölheizungen brauchen Pflege: Die Öl- oder
Gasheizung sollte regelmäßig gewartet werden: Es empfiehlt
sich, den Heizkessel nach jeder Heizsaison reinigen zu lassen,
da sich sonst eine Staubschicht bildet und das den Verbren-
nungsprozess beeinträchtigen kann. Durch die regemäßige War-
tung stellen Sie sicher, dass die Heizung einwandfrei läuft. Sie
können damit Energiekosten von bis zu zehn Prozent einsparen.
Einen Fachhandwerker in Ihrer Nähe finden Sie in unserer Hand-
werkersuche. 

Tipp: Beim Austausch Ihrer alten Heizung gegen eine
neue gibt es zahlreiche Fördermöglichkeiten. Besonders
hoch fallen diese aus, wenn Sie erneuerbare Energien
einbinden. Was Sie ein Austausch kosten und wie viel
Sie durch die Förderung einsparen würden, können
Sie ganz einfach mit unserem Online-Tool für Förder-
mittel herausfinden.

Text: VdZ – Forum für Energieeffizienz in der 
Gebäudetechnik e.V. (Bjoern Luelf)

Beim Heizen mit Öl und Gas Energie sparen

Der Krieg in der Ukraine hat die Preise bei Gas und Öl weiter
in die Höhe getrieben. Prognosen darüber, wie sich die Krise
auf die Energieversorgung auswirken wird, sind schwierig.
Eines aber ist sicher: Durch sparsames Verhalten und kleinere
Modernisierungsmaßnahmen können Sie Ihren Verbrauch von
Gas und Öl reduzieren. Wie es geht, erklärt das Serviceportal
„Intelligent heizen“.
Die Preise für Gas und Öl sind bereits im vergangenen Jahr
deutlich gestiegen: Laut Statistischem Bundesamt wurde im
Zeitraum von Januar bis Dezember 2021 das Heizöl um 31
Prozent teurer, beim Gas waren es acht Prozent. Der Krieg in
der Ukraine hat zu weiteren Preissteigerungen geführt. Und es
ist damit zu rechnen, dass im Laufe des Jahres 2022 das Heizen
mit Öl und Gas noch teurer wird. Energie sparen und so effizient
wie möglich heizen, ist also angesagt. 

Einfache Einspartipps 
beim Heizen mit Gas und Öl 
Es gibt ein paar ganz einfache
Verhaltensregeln im Umgang
mit Gas oder Öl, die dazu bei-
tragen, Energie einzusparen: 

1. Bewusst heizen: Viel Heiz-
energie geht dadurch verloren,
dass die Heizung ohne großes
Nachdenken einfach aufge-
dreht wird. Doch jeder Grad
Wärme zählt bei der Energie-
bilanz: sechs Prozent Energie

die RadebergerSeite 4   13. Mai 2022

seit 

über 25 Jahren
der Immobilienspezialist
in Radeberg und Umgebung

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten, aus eigener Produktion

TOP Preise direkt vom Produzenten,-cm genauer Zuschnitt- 

in 01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30 bundesweite Lieferung 

Tel.: 0351/889613-0 l 5% online Rabatt sichern www.dachbleche24.de

Tel. 035205 689234
Mobil 0177 8506475

info@meineimmobilie.net

Schutterwälder Straße 1
01458 Ottendorf-Okrilla

VERKAUF / VERMIETUNG 
VON IMMOBILIEN

01454 Radeberg

Dr.-R.-Friedrichs-

Straße 22

Tel. 03528/ 44 34 00

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 Uhr 
und 13.15 - 18.00 Uhr

Sa.        9.00 - 11.00 Uhr 

Fußbodenbau
Teppichboden

Design - Planken

PVC – Linoleum

Inh. Diana Demmer

Gardinen
Beratung

Anlieferung

Aufmaß – Montage

Unser Service

Gardinen abnehmen, 

waschen &
dekorieren

Jörg Kühnel
Raumausstattermeister

Gardinen • Fußbodenbeläge • Rollos
Polsterarbeiten • Markisen • Jalousien

einfach schöner wohnen

01454 Radeberg, Schillerstraße 28
Telefon 03528/ 443 537

www.natursteine-rentzsch.de

Ofen- und Kaminbau, Herde
Fliesen- und Natursteinverlegung

Waldstraße 2
01877 Rammenau  –  Tel. 0172 3526883

Am Gewerbegebiet 13                             Tel. 035200/20 666
01477 Arnsdorf                     info@radebergerdachdecker.de 

Radeberger 
Dachdecker
Teich & Voigt GmbH

Solar   Komplettbäder   Wärmepumpentechnik

Am Feldhaus 1 – 01454 Liegau-Augustusbad

Tel. 03528/48 76 55                   Fax 03528/48 73 416

www.geilebaeder.de Mobil:  0173/94 35 935

SCHMIDT GRUPPE
Alte Hauptstraße 23 – 01454 Großerkmannsdorf

Schmidt
Erdbau GmbH

Tel. 03528 / 41 72 47

01454 Radeberg, Oststraße 1e

Tel. 03528/ 44 14 04

Entsorgung von Bauschutt,
Sperrmüll, Industrieabfällen
und Grünschnitt

Lieferung von Sand,        Ankauf von Buntmetall
Kies und Splitt                 Schrott und Papier usw.

Service ganz in Ihrer Nähe

Tel. 03528 / 48 12 0                    
www.schmidt-erdbau.de

Tel. 0351 / 40 43 816
www.schmidt-ziegelhaus.de

Karsten Eckert
Ihr Malermeister

-aus schön macht Schöner. - 

Jagdweg 33 l 01454 Großerkmannsdorf

Tel. 0172 - 4585377
info@malermeister-karsten-eckert.de

Dachdeckungen • Dachklempner
Abdichtungen • Gründach

Schornstein • VELUX®-Experte
STEICO umweltfreundliche Bauprodukte

Tel. 03528 / 418 65 34
Fax 03528 / 418 65 35
Mobil 0173 / 388 25 77

info@ddm-as.de • www.ddm-as.de

ANDRÉ SCHNEIDER
Dachdeckermeister

Teichstraße 47 • 01454 Wachau

Saisonstart 15. Mai

Wir starten in die Badesaison 2022. 

Pünktlich 08.00 Uhr öffnen sich die Türen, traditionell ist
natürlich am gesamten Tag der Eintritt frei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch ... Das BadTeam

Öffnungszeiten
unter 20 °C Luft ab 20 °C Luft

15.05. – 31.05. 08 – 10 Uhr 08 – 19 Uhr
17 – 19 Uhr 

01.06. – 31.08. 08 – 10 Uhr 08 – 20 Uhr
17 – 19 Uhr 

01.09. – 15.09. 08 – 10 Uhr 08 – 19 Uhr
17 – 19 Uhr 

Einmietung
Auch für Betriebs- und Klassenfeiern oder gemütliche
Grillabende mit Freunden - inklusive der Möglichkeit 
des Nachtbadens und einer Übernachtung - steht unser
Freibad zur Verfügung. Über nähere Informationen 
bezüglich freier Termine und anfallender Kosten stehen
wir Ihnen gern zur Verfügung.

Interessiert? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Wasserstraße 8a l 03528 44 22 26
www.stadtbad-radeberg.de

Rund ums Haus, Wohnung und Garten ...

Wir laden herzlich ein zum 

Angehörigennachmittag
im Alten- und Pflegeheim Radeberg

Mittwoch, 18.05.2022 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Gesprächspartner: Heimleitung Frau Proske

und Pflegedienstleiterin Frau Leipold
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160,
www.wm-aw.de Fa.

Usedom / Ahlbeck
neue komf. FeWo’s, Strand 3 Min.,
einzelne Termine ab sofort, 
Juni, Juli, August u. September

Tel. 0271 / 3829672
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Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Meisterbetrieb
Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf

www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4

Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Friedhofstraße 2  l 01454 Radeberg

Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister

im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

Für Dich gab´s keine Heilung mehr,

bei Deinem schweren Leiden.

Du warst geduldig bis zuletzt, 

im Leben so bescheiden.

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,

bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.

Erlöst bist Du, hast Deinen Frieden, 

für uns ist nur der Schmerz geblieben.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied 

von meinem lieben Mann

Horst Misch
* 14.02.1940      † 26.04.2022

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ingrid

im Namen aller Angehörigen

Der Trauergottesdienst mit anschließender 

Urnenbeisetzung findet am Freitag, 

dem 20.05.2022, 11.00 Uhr auf dem Friedhof 

in Seifersdorf statt.

Wir fühlten uns so leicht
und umarmten die Liebe.

Erinnert euch an mich, 
aber nicht an dunklen Tagen, 
erinnert euch an mich in strahlender Sonne, 
so wie ich war.

Fassungslos trauern wir um meinen geliebten Mann, 
unseren fürsorglichen Vater, geliebten Sohn, 

lieben Opa und Bruder

Roland Wende
* 29.08.1963       † 01.05.2022

Du fehlst uns so sehr
Deine Micaela

Deine Söhne Eric und Robert mit Familie
Deine Mutti Ursula

Dein Bruder Helmar mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 03.06.2022, 10.30 Uhr 
im Kreis der Familie auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,

ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied
von unserer herzensguten Mutter, 
Oma, Uroma und Ururoma, Frau

Christina Klöckner
* 14.06.1932 † 02.05.2022

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Deine Töchter Ella, Olga und Lena
mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im Mai 2022

Es gibt nichts, was die Abwesenheit
eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerungen,

desto härter die Trennung,
aber die Dankbarkeit schenkt

in der Trauer eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne
wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem Vater,

Schwiegervater und herzensguten Opa

Klaus Henker
* 23. Januar 1946     † 26. April 2022

In liebevoller Erinnerung
Brigitte

Mario und Eileen
mit Jasmin und Caroline
Mirko und Tanja

im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren
Zeitpunkt im Friedwald Schwaigern statt.

Steinheim, Radeberg, im Mai 2022

1. Jahresgedächtnis

für

Manfred Fritsche

Mai 2021

Wir vermissen Dich, Keule!

In Gedenken

Die Dresdner, Ottendorfer und Radeberger

Für immer einschlafen zu dürfen, wenn man müde ist
und das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

Herrmann Hesse

Gerda Müller
geb. Lange
* 21.04.1927       † 29.04.2022

In stiller Trauer
Marion und Renate
Ulrike mit Christian und Karl

Ich wär so gern bei euch geblieben, 
doch das Schicksal sagte nein.
Lasst mich in stillen Stunden 
in Gedanken bei euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mutter 
und Schwester, Frau 

Irmgard Sorget
* 07.07.1932       † 02.05.2022

In stiller Trauer
Dein Sohn Wolfgang
Deine Schwester Käte
Dein Schwager Ulf
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 17.05.2022, 11.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Radeberg statt.

„Ein Kämpferherz hat aufgehört zu schlagen.“

Wir nehmen in Liebe 
und Dankbarkeit Abschied 
von meinem Ehemann, 
Vater, Opa, Uropa, Sohn, 
Bruder, Schwager und Onkel

Berndt Büttner
geb. 23.03.1949         gest. 07.05.2022

In liebevoller Erinnerung
Deine liebe Ehefrau Christa
Deine lieben Kinder
Tochter Annett mit Michael
Sohn Detlef
Enkelin Christin mit Lukas und Urenkel Tom
Enkel Clemens mit Julia
Deine liebe Mutter Elfriede
Deine lieben Geschwister 
Roland, Frank, Gerd und Rosemarie
sowie Schwägerin Ute
mit ihren Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 27.05.2022, 11.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Kleinwolmsdorf statt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Schwägerin 
und Tante, Frau

Christel Kostroun
geb. Hingst
geb. 21.12.1931     gest. 07.05.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Günter
Tochter Andrea mit Mario
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 17.05.2022,
09.30 Uhr auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Danksagung

Manchmal merkt man erst nach Ableben, 
wie verehrt, geliebt und geachtet ein Mensch war.

So viel Anteilnahme beim Ableben 
meines Mannes 

Hans-Jürgen

durch Blumengrüße, Beileidsbriefe oder die Teilnahme
an der Trauerfeier, hat mich zutiefst beeindruckt.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
Winkler und Herrn Meyen für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier.
Hiermit danke ich allen im Namen meiner Familie
und Angehörigen von ganzem Herzen.

Margita Neumann

Langebrück, im April 2022

In 
ehrendem
Gedenken

Alle Familien- 

und Traueranzeigen 

finden Sie kostenlos 

in der aktuellen 

Online-Ausgabe 

und in unserem Archiv

unter 

www.die-radeberger.de

Tipps / Termine
Vortrag: Christliche Patientenversorgung

Der Ökumenische Hauskreis der Hoffnung (ÖHH) lädt zu einem
Vortrag ein. Der Eintritt ist frei. Thema ist: „Verantwortung für
sich und andere übernehmen am Beispiel der christlichen Pa-
tientenvorsorge“. Als Referenten informieren Frau G. Panglisch
und Dr. med. E. Kirschner.
Wann? Mittwoch, 18.05.2022; 19.30 Uhr
Wo? Katholische Kirche Radeberg, Dresdner Str. 31

ÖHH

Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren, der Heimatverein Großerk-
mannsdorf e.V. lädt sehr herzlich zum Seniorentreff im Dorfge-
meinschaftshaus, Alte Hauptstraße 24, am Donnerstag, dem
19.05.2022, 14.00 Uhr ein.

Auf Ihr Kommen freut sich der Vorstand

tricando-Tour 2022 - 
Die Lieder von Rio Reiser und Gundermann

Am Freitag, dem 20. Mai 2022, 19.30 Uhr macht die tricando-
Tour 2022 Station in der Wachauer Kirche. Neues Programm
mit vielen neuen Liedern und einigen Klassikern vom vorigen
Jahr. Zwei Sänger, Idealisten, Träumer und Mahner, zwei
Männer, die das Leben getanzt haben in allen Tiefen und
Höhen. Mit drei Stimmen, zwei Gitarren, Cajon, Electronics,
Cello, Flöten, Konzertina rockt und flüstert, singt und spielt
tricando mit den Songs von Rio Reiser und Gerhard Gundermann
über das Leben und die Liebe, hier wie dort, damals wie
heute. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Veran-
stalter ist die Kirchgemeinde Wachau mit Unterstützung des
Kirchbauvereins Wachau e.V.

Marcus Dankelmann
Kirchbauverein Wachau e.V.

www.kirchbauverein-wachau.de

SV Liegau-Augustusbad e.V.
Festwochenende 20. bis 22. Mai 2022 - 

70 Jahre Fußball in Liegau
Freitag, 20.05.:

10.00-14.00 Uhr Sport- & Spieltag Grundschule Liegau 
& Förderschule Kleinwachau

17.00 Uhr Freundschaftsspiel G-Jugend
19.00 Uhr Punktspiel Ü50-Senioren
22.00 Uhr Roland Kaiser Double
Samstag, 21.05.:

9.00 Uhr Punktspiele F- und D2-Jugend
11.00 Uhr Freundschaftsspiel E-Jugend
13.00 Uhr Punktspiel B-Jugend
15.00 Uhr Punktspiel Männer
17.00 Uhr Offizielle Übergabe Neubau 

durch Radeberger OB, anschließend 
geselliger Abend mit Arek Frog 
(One Man Band)

Sonntag, 22.05.:

10.00 Uhr Skatturnier
10.30 Uhr Punktspiel D1-Jugend

www.sv-liegau.de

VERKEHRSTEILNEHMERSCHULUNG
im Rahmen des DVR Programm „sicher mobil“
Am 17.05.2022, Beginn ist 19.00 Uhr in der Feuerwehr Ullersdorf,
Teichstraße 1, Ullersdorf.
Thema: Fragen der Teilnehmer, Aktuelles zur StVO

Roland Rosenkranz
DVR Moderator

Münzsammlerstammtisch Langebrück
Der nächste Münzsammlerstammtisch im Café des Langebrücker
Bürgerhauses findet am 19.05.2022, 18.30 Uhr als großer Por-
zellanabend statt.
Es werden Münzen und Medaillen aus Porzellan, Böttchersteinzeug
und Tonvarianten überwiegend aus unserer sächsischen Heimat
gezeigt und erläutert. Ergänzt wird die Präsentation durch die
Spezialsammlungen Leipziger Messemedaillen, Medaillen von
der TH und TU Dresden, sowie von Medaillen des Berg- und
Hüttenmännischen Tag in Freiberg.
Alle Interessenten sind dazu herzlich eingeladen - ab 18.00 Uhr
erfolgt eine, wenn gewünscht, Bewertung hier bevorzugt zu
Porzellangeld und Medaillen.

Rainer Korf
Münzsammlerstammtisch Dresden/Langebrück

Freizeit Dresden
Sonntag, 15. Mai - 

Wildkräuter im Frühjahr mit Christina (Heilpraktikerin)

Bitte bringt ein geeignetes Gefäß mit. Ein Unkostenbeitrag wird
verlangt. Start ist 10.00 Uhr am Gasthof Weißig (Buslinie 61
Richtung Weißig).

Anmeldungen bitte über www.freizeitdresden.de 
oder Tel. 0176 / 57 97 60 30.

Indische Miniaturen Finissage - 
18.05.2022 von 18.00 - 20.00 Uhr

Indischer Tanz und Lesung Katrin; Online-Vortrag aus Indien; 
Dr. Selina Sharma über Vraj Kala Kunstinstitut, Rundgang Bilder

Anmeldung bitte zur Planung unter mifune2004@web.de
oder Tel. 01577 / 1962126
Stadtbibliothek Radeberg

Netten Eigentümer gesucht,
der sein Haus oder Freizeit-
grundstück in liebevolle Hände
geben möchte.

Tel. 0173 / 367 73 19 oder
fa.manthey@gmx.de

Baumfällung – Wurzelentfer-
nung – Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

2-R-Whg. in Großerkmannsdorf
zu vermieten

Tel. 03528 - 413717

Mifa Alu Klappfahrrad zu ver-
kaufen, neuwertig, 20 Zoll, 3-
Gang Nexus, Farbe Blau, Preis
n. VB

Chiffre 19/01

Haben Sie an einer Chiffre-An-
zeige Interesse, dann schicken
Sie bitte Ihre Zuschriften unter
Angabe der Chiffre-Nr. an „die
Radeberger“ Heimatzeitung
Verlags-GmbH, Oberstraße 16a,
01454 Radeberg oder per Mail
zeitung@die-radeberger.de

Kleinanzeigen



die Radeberger Seite 7   13. Mai 2022

Scheller

Mitarbeiter (m/w/d)

- Bedientheke

Mitarbeiter (m/w/d)

- Salatbar

Teil- oder Vollzeit für unsere 
beiden Märkte in Radeberg 
Silberberg Center / Pulsnitzer Straße

Einstellung ab sofort:

Werde ein Teil 
des coolsten 
Teams der Stadt!

Bewerbung an:

personal
@edeka-scheller.de 

oder Edeka Scheller
Pulsnitzer Str. 33
01454 Radeberg 

für Radeberg und Umgebung

WIR SUCHEN SIE!

Als netten Fahrer
(m/w/d) zur 

Personenbeförderung
- Vollzeit / Teilzeit -

Anfragen / Bewerbung 
unter 03528 / 487 71 63

Wir suchen für unseren Standort in Radeberg
einen Speditionskaufmann (m/w/d) und einen 

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d) in Vollzeit.

INTERESSIERT? WIR AUCH!
Dann freuen wir uns auf Deine vollständigen 

Bewerbungsunterlagen inkl. 
Deiner Vergütungsvorstellung vorzugweise 

online über unser Bewerberportal: 
www.aquatherm.de/stellenangebote/

(So. 22.00 Uhr bis Sa. 22.00 Uhr)

- Anzeige -

Wir laden ein - 
Gemeinsam 

für die Kinder
Am Samstag, dem 28.05.2022
findet von 15.00 bis 18.00 Uhr 

ein Fest auf dem Marktplatz statt.

Für unsere Kinder werden Spiele und Kinder-

schminken geboten. Es gibt selbstgebackene

leckere Kuchen, Bratwurst (mit Senf), warme

und kühle Getränke. Es wird sich auch der

eine oder andere Oldtimer zeigen. 

Der Erlös wird für den Sanierungsplanung der

Grundschule Stadtmitte Radeberg gespendet.

Wir freuen uns auf Sie.

Zusammen für unsere Stadt
Homepage: holger-prade.de

Stellenmarkt 
im Rödertal

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg, Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                                Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst,
                                       Notarzt, Telefon und Fax
116 117                        Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                                       Mo., Di., Do.:               19.00 Uhr bis zum
                                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Mi., Fr.:                          14.00 Uhr bis zum
                                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Sa., So.:                         24 Stunden
03571-19222               Anmeldung Krankentransport
                                       (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                                       und Patienten)
03571-19296               Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle / Feuerwehr

Notdienst Zahnärzte Kamenz / Radeberg
14.05. BAG Dipl.-Stom. Heike Henack, Dipl.-Stom. Ralf Henack

Heidestr. 156, 01454 Radeberg
Tel. 03528 / 44 23 76

15.05. Praxis Dipl.-Stom. Thomas Kuchta
Hauptstr. 39, 01920 Haselbachtal
Tel. 03578 / 71 272

jeweils Sa. / So. 9.00 - 11.00 Uhr; Rufbereitschaft / Dienstwechsel 

7.00 Uhr des Folgetages; Infos unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
14.05. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/452 68
15.05. VITAL Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/599 15
16.05. Apotheke am Forst, Kamenz Tel. 03578/31 80 20
17.05. Stadt-Apotheke, Kamenz Tel. 03578/30 41 30
18.05. Lessing-Apotheke, Kamenz Tel. 03578/30 77 40
19.05. Löwen-Apotheke, Königsbrück Tel. 035795/423 38
20.05. Apotheke im EKZ, Königsbrück Tel. 035795/286 64

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla, 

Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau

werkt. 18.00-08.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung

13.05. - 20.05.22: Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla
Tel. 035205 / 733 88

20.05. - 27.05.22: Frau TÄ Junkert, Radeberg
Tel. 0160 / 1 25 29 84

Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf                    Tel. 035973-2830

- Anzeige -

für unsere Heimatzeitung die Radeberger

die Radeberger Heimatzeitung Verlags-GmbH
Oberstraße 16a I 01454 Radeberg I Tel. 03528 / 44 23 01

Prospekte sind bereits eingelegt, Verteilung Donnerstag 

und / oder Freitag möglich, z. B. für Rentner, welche Lust haben, 

sich zu bewegen oder Schüler (ab 13 Jahre).

Urlaubsvertretung
verschiedene Gebiete

Verteiler 
gesucht 
(m/w/d)
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gäste,

zum Jahresempfang der Gemeinde Wachau heiße ich Sie herzlich
in unserem neuen Gemeindezentrum willkommen.
Ich begrüße besonders unseren ehemaligen Ministerpräsidenten
Herrn Stanislaw Tillich, unseren Landtagsabgeordneten Herrn Lars
Rohwer, den Beigeordneten und stellvertretenden Landrat Herrn
Udo Witschas sowie meine Bürgermeisterkollegen Herrn Pfeiffer
aus Ottendorf-Okrilla, Herrn Mögel aus Lichtenberg, Herrn Rammer
aus Großnaundorf, Herrn Drießnack aus Laußnitz sowie Herrn
Kreisrat Matthias Grahl.
Weiterhin begrüße ich die Gemeinde- und Ortschaftsräte, Vertreter
der Wirtschaft, von Institutionen und Vereinen sowie die Vertreter
der Presse. Musikalisch empfangen wurden wir zu diesem Jahres-
empfang durch die Band The Perky Pollyvocs. Schön, dass Sie uns
durch unser heutiges Programm zum Jahresempfang begleiten.

Verehrte Gäste, 

normalerweise gab es bisher einen Neujahrsempfang in unserer
Gemeinde. Aufgrund der Corona-Pandemie musste dieser leider
zwei Mal ausfallen. Wir haben uns daher entschieden, daraus einen
Jahresempfang zu machen, damit diese schöne Tradition nicht
verloren geht. Ich freue mich daher umso mehr, Sie nach dieser
Pause in unserem neuen Gemeindezentrum begrüßen zu dürfen. 
Dass die Menschen sich nach Gemeinsamkeiten, Veranstaltungen
und schönen Erlebnissen sehnen, zeigt das Vereinsleben in
unserer Gemeinde. Vieles war zum Erliegen gekommen. Aber
die Mitglieder der Vereine haben die Zeit gut genutzt, um neue
und kreative Ideen zu sammeln. Und so sind bereits die ersten
Veranstaltungen mit großem Zuspruch durchgeführt worden.
Unsere Feuerwehren haben nach 2 Jahren in ihren Jahreshaupt-
versammlungen ebenfalls viel nachzuholen. Die Kameraden haben
mit entsprechendem Hygienekonzept ihre Dienste fortgeführt,
der abwehrende Brandschutz und die Hilfestellungen waren zu
jeder Zeit sichergestellt.  Eine Vielzahl von Einsätzen, vor allem
auf der Autobahn A 4, mussten koordiniert und abgedeckt werden.
Sehr erfreulich ist, dass derzeit ca. 60 Kinder und Jugendliche in
unseren Jugendfeuerwehren ausgebildet werden. Mein Dank
geht an alle Kameraden für ihren unermüdlichen Einsatz.

Verehrte Gäste, 

lassen Sie mich nun einen Blick auf das Jahr 2022 mit Zielen, Vor-
haben und Projekten in unserer Gemeinde werfen. So werden

wir die Sanierung des Seifersdorfer Schlosses weiter voranbringen
und den Gedanken für die Nutzung eines Museumsschlosses
umsetzen. Geplant sind dabei Investitionen von ca. 4 Millionen
Euro. Ende Januar war auch die Submission für den Ausbau des
Kirchweges in Seifersdorf. Mittlerweile ist dieser schon fertiggestellt
und nutzbar.
Bei den Innerortsbereichen Feldschlößchen und Seifersdorf sind
wir mit dem Straßenbauamt Bautzen bezüglich eines grundhaften
Ausbaus in festen Gesprächen. Die Planungen dafür laufen bereits
und wir bringen uns intensiv mit ein. Für uns als Gemeinde bedeutet
das aber, dass die Fußwege und Regenwasserkanäle mitfinanziert
werden müssen. Hier werde ich Sie regelmäßig über den Sachstand
informieren. 
Bezüglich unseres Freibades in Wachau lassen wir derzeit ein
komplettes Sanierungskonzept erstellen. Ziel ist es, Fördermög-
lichkeiten zu akquirieren und mit Eigenmitteln das Naturbad zu
sanieren. 
Für die Feuerwehr Wachau sind wir noch bei der Standortprüfung
für einen Gebäudeneubau mit zwei Stellplätzen. Danach werden
wir noch in diesem Jahr die Planung für den Neubau erstellen. Die
Anschaffung eines MTW Fahrzeuges ist für die Kameraden in
Lomnitz geplant.
Ein Projekt liegt mir ganz besonders am Herzen. Es ist die Errichtung
eines Oberschulcampus in Wachau. Wir sind im Besitz des Grund-

Gemeinde Wachau

1. Das Wählerverzeichnis für die Gemeinde Wachau kann in der Zeit vom
23.05.2022 bis 27.05.2022 während der Dienststunden Montag 09.00 -12.00
Uhr, Dienstag 09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr, Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Wachau, Teichstraße
2, 01454 Wachau von jedem Wahlberechtigten zur Überprüfung der Richtigkeit
und Vollständigkeit der zu seiner Person eingetragenen Daten eingesehen werden
(§ 8 KomWO). Die Einsichtnahme kann sich auch auf die Eintragung anderer
Personen erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht nehmen möchte, Tatsachen
glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses
hinsichtlich dieser Personen ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer
Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre
eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann
spätestens bis zum 27.05. 2022 - 12.00 Uhr bei der Wahlbehörde der
Gemeinde Wachau, Teichstraße 2, 01454 Wachau einen Antrag auf
Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen.
Der Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder mündlich als Erklärung
zur Niederschrift eingelegt werden. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht
offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen. Für
das Berichtigungsverfahren gelten die Bestimmungen des Kommunalwahl-
gesetzes sowie der Kommunalwahlordnung des Freistaates Sachsen.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis
spätestens zum 22. Mai 2022 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss einen
Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu
laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann. Wählen kann nur, wer
in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
4. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
4.1 die in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten.
4.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist für
die Berichtigung des Wählerverzeichnisses versäumt haben,
b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Frist zu
Einsichtnahme entstanden ist,
c) wenn ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.
4.3 Wahlscheinanträge können bei der Gemeindeverwaltung Wachau, Teich-
straße 2, 01454 Wachau schriftlich oder mündlich gestellt werden. Die
Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail (oder
durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung) als gewahrt.
(www.wachau.de/wahlen; wahlen@wachau.de) Eine telefonische Beantragung
ist unzulässig. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich für die

Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wer den Antrag
für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
4.4 Wahlscheine können beantragt werden:
- von in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberechtigten Personen
bis zum 10. Juni 2022 – 16.00 Uhr;
- von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberechtigten
Personen unter den unter Nr. 4.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen Voraus-
setzungen bzw. von Personen, die bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung
den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten auf-
suchen können, bis zum Wahltag 12. Juni 2022 - 15.00 Uhr.
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert ein Wahlberechtigter
glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann
ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
4.5. Wahlscheine für einen etwaigen zweiten Wahlgang können beantragt werden:  
- von in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberechtigten Personen
bis zum 01. Juli 2022 – 16.00 Uhr;
- von Personen, die bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen können,
bis zum Wahltag, 03. Juli 2022 - 15.00 Uhr.
Für den etwaigen zweiten Wahlgang werden allen Wahlberechtigten, die
beim ersten Wahlgang einen Wahlschein beantragt und erhalten haben,
von Amts wegen neue Wahlscheine ausgestellt.
5. Dem Wahlschein sind beizufügen
- die amtlichen Stimmzettel
- der amtliche Stimmzettelumschlag
- der amtliche, mit der vollständigen Anschrift des Vorsitzenden des Ge-
meindewahlausschusses, der Bezeichnung der Ausgabestelle des Wahlscheines,
der Nummer des Wahlscheines, dem zuständigen Wahlbezirk versehene
und freigemachte Wahlbriefumschlag sowie
- das Merkblatt zur Briefwahl.
6. Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe bei persönlicher
Abholung der Wahlunterlagen an Ort und Stelle oder in einem beliebigen
Wahlbezirk des zuständigen Wahlgebiets oder durch Briefwahl wählen.
Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag mit den Brief-
wahlunterlagen so rechtzeitig an die jeweils darauf angegebene Anschrift
abgeben oder versenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann dort auch abgegeben werden.
Nähere Hinweise sind dem Merkblatt zur Briefwahl, das mit den Briefwahl-
unterlagen übergeben wird, zu entnehmen.

Wachau, den 13. Mai 2022
Veit Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Bürgermeister- und Landratswahl am 12. Juni 2022

Beginn der Badesaison am 16. Mai 2022
Am Montag, dem 16. Mai 2022, beginnt die neue Badesaison im Wachauer
Freibad. Eine Einschränkung gilt allerdings: Sollte es am Eröffnungstag bis
12.00 Uhr regnen bzw. das Thermometer weniger als 20 Grad Celsius Luft-
temperatur anzeigen, bleibt die Einrichtung laut Satzung vorerst noch ge-
schlossen. In dem Fall müssen sich die Badegäste so lange gedulden, bis die
in der Vorschrift aufgeführten Voraussetzungen erfüllt sind. Das Freibad der
Gemeinde Wachau hat vom 16.05.2022 bis voraussichtlich 15.09.2022 wie
folgt geöffnet:

Montag bis Freitag, 14.00 bis 20.00 Uhr; 

Samstag, Sonntag, Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr.

Während der Sommerferien (18.07. – 26.08.2022) 10.00 bis 20.00 Uhr

Hinweise zur Beachtung: Das Freibad Wachau bleibt innerhalb der Badesaison
geschlossen, wenn bis 12.00 Uhr Regen bzw. Temperaturen unter 20 Grad
Celsius vorherrschen. Letzter Einlass ist jeweils eine halbe Stunde vor
Schließung des Bades. 
Wir weisen darauf hin, dass die Badezeit 15 Minuten vor Betriebsschluss
(19.45 Uhr) endet. Das aufsichtführende Personal ist angehalten, die
Badegäste ab diesem Zeitpunkt zum Verlassen des Beckens aufzufordern.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntmachung zum Schließtag 
der Gemeinde Wachau

Die Gemeindeverwaltung bleibt am Brückentag Freitag, dem 27. Mai

2022, geschlossen. Die Möglichkeit der Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis
für die Landrats- und Bürgermeisterwahl ist in der Zeit von 09.00 bis 12.00
Uhr gewährleistet. Wir bitten um Beachtung.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Sitzung 
des Technischen Ausschusses vom 26.04.2022

- Öffentlicher Teil -

Beschluss zu/r Stellungnahme der Gemeinde zum Bauvorhaben "Umbau
Wohnhaus mit berührenden Nebengebäuden", Alte Hauptstraße 32,
Flurstück Nr. 75 der Gemarkung Leppersdorf
- Bauantrag nach § 68 SächsBO
Beschluss 2022/007/BA
Für das Bauvorhaben „Umbau Wohnhaus mit berührenden Nebengebäuden",
Alte Hauptstraße 32, Flurstück Nr. 75 der Gemarkung Leppersdorf wird
erteilt: Einvernehmen der Gemeinde nach § 34 BauGB.

Beschluss zu/r Stellungnahme der Gemeinde zum Bauvorhaben " Umnutzung
einer Scheune zu Wohnzwecken und Neubau Einfamilienhaus, Badstraße
7, Flurstück Nr. 22/4 der Gemarkung Leppersdorf
- Antrag auf Vorbescheid nach § 75 SächsBO
Beschluss 2022/009/BA
Für das Bauvorhaben „Umnutzung einer Scheune zu Wohnzwecken und
Neubau Einfamilienhaus“, Badstraße 7, Flurstück Nr. 22/4 der Gemarkung
Leppersdorf wird erteilt: Einvernehmen der Gemeinde nach § 34 BauGB

Beschluss zu/r 6. Änderung Bebauungsplan „Gewerbepark Ottendorf-
Okrilla, 1. BA“: Beteiligung der Behörden, sonstigen TÖB und Nachbarge-
meinden nach § 4 (2) BauGB
Beschluss 2022/014/BA
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Wachau hat sich mit den Unterlagen
befasst. Die Belange der Gemeinde Wachau sind nicht berührt.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Sitzung 
des Verwaltungsausschusses vom 28.04.2022

- Öffentlicher Teil -
Beschluss zum Pachtvertrag Eigentümer Mühlstr. 5 - TF Flst. 145/9
(Eigentümer Gemeinde Wachau)
Beschluss 2022/011/BA Es wird beschlossen, eine Teilfläche des Flst. 145/9
sowie die Flst. 106/20 und 106/21 der Gemarkung Leppersdorf mit insgesamt
ca. 500 qm dauerhaft an die Eigentümer bzw. Bewohner des Grundstücks
zur weiteren Pflege und Nutzung zu verpachten. Die Pächter sind berechtigt,
die Pachtfläche einzuzäunen. Das Pachtverhältnis beginnt ab dem 01.06.2022.
Der Bürgermeister soll über die vorbenannte Fläche mit der EG einen Pacht-
vertrag abschließen.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Zugeparkte Landwirtschaftswege in Wachau
Laut Information des Ortschaftsrates Wachau / Feldschlößchen nutzen
einige Anlieger die Landwirtschaftswege in Wachau als zusätzliche PKW-
Parkfläche.
Wir verweisen darauf, dass die Wirtschaftswege vorrangig dem landwirt-
schaftlichen Verkehr dienen und bevorzugt von Fußgängern, Wanderern
und Radfahrern genutzt werden. 
Zur Gewährleistung der allgemeinen Verkehrssicherheit bitten wir die
betreffenden Anlieger, die Fahrzeuge ab sofort auf ihrem Privatgrundstück
abzustellen.

Wachau, 03.05.2022
Veit Künzelmann, Bürgermeister

stückes hinter dem Sportplatz
in Wachau. Auf der 1,6 ha
großen Fläche sollten insge-
samt 18 Eigenheimstandorte
entstehen. Den B-Plan dazu
haben wir beschlossen, sodass
dieser auch umgesetzt werden
könnte. Ich habe dem Ge-
meinderat im Dezember vor-
geschlagen, diesen B-Plan
nicht umzusetzen, sondern für
einen möglichen Schulstandort
zu forcieren. Da von staatlicher
Trägerschaft leider keine Mög-
lichkeit für eine Schule in
Wachau bestand, habe ich Ge-
spräche mit privaten Schul-
trägern geführt. Unser Ziel ist
eine 2-zügige Oberschule von
der 5. bis 10. Klasse sowie
eine 1-zügige Gymnasialklasse
11. und 12. Klasse. Wenn wir
es schaffen, gemeinsam dafür
alle Genehmigungen zu erhal-
ten, könnte in unserer Ge-
meinde eine weiterführende
Oberschule entstehen.
Gemeinsam mit allen Ort-
schaftsräten werden wir zu
Planungen von Spielplätzen in
allen Ortsteilen beraten. Jeder
Ortsteil soll einen individuell
gestalteten Spielplatz erhalten.
Die Umsetzung soll im Jahr
2023 stattfinden. In den
Grundschulen in Wachau und
Leppersdorf werden die Digi-
talpakete mit neuer Compu-
tertechnik, eigenem Server
und digitalen Tafeln umgesetzt.
Damit erfüllen wir vollumfäng-
lich die Anforderungen an den
sächsischen Bildungsplan. 

Für die Grundschule in Leppersdorf haben wir die Planung für ein
„Grünes Klassenzimmer“ vorliegen und für die Grundschule Wachau
einen Spielturm. Für beide Projekte erhoffen wir durch Fördermög-
lichkeiten die Realisierung im Jahr 2023. In Leppersdorf erhielten
wir leider eine Fördermittelabsage für den 2. Bauabschnitt Dorfge-
meinschaftshaus. Wir wollen daher in kleineren Schritten in den
nächsten Jahren die Umsetzung angehen. In diesem Jahr ist erst
einmal die Anschaffung des großen Türelements für den hinteren
Eingang geplant.
Hochwassertechnisch wurde der Verlauf der kleinen Röder durch
die Ortslage Leppersdorf neugestaltet. Das Bachbett ist tiefer gelegt
und Reduktionsflächen sind geschaffen, um das Wasser besser ab-
zuleiten. Seit einer Woche sind die Rückhaltebecken des faulen
Floßes und der kleinen Röder in Betrieb. Damit konnte ein optimaler

Hochwasserschutz für die Grundstücke in der Ortslage Leppersdorf
erzielt werden. Dankbar bin ich dabei der Staatsregierung, die uns
sehr gut unterstützt hat und die Finanzierung sicherstellte.
Für die Lomnitzer Bürger ist die Ortsverbindungsstraße nach Otten-
dorf-Okrilla sehr wichtig. In der Gemeindeverwaltung Wachau liegt
derzeit der Planfeststellungsbeschluss der Landesdirektion aus.
Damit wäre das Baurecht für diese Straße geschaffen. Aber die Fi-
nanzierung ist bis heute durch den Landkreis nicht gesichert. 
Damit ist noch völlig unklar, wann diese Straße gebaut wird.
Innerorts haben wir für den Kreisstraßenbau immer wieder in den
Haushaltsjahren die Eigenanteile für den Fußweg und den Regen-
wasserkanal sowie die Buswendeschleife mit der Dorfgrabenbefes-
tigung übertragen. Ein konkreter Baubeginn kann jedoch noch nicht
benannt werden. Wir werden uns auch hier stark machen, um die
nötigen Stellen für die Realisierung zu mobilisieren.
Weiterhin liegen uns allen der Erhalt und die Nutzung des Volks-
heimes in Lomnitz sehr am Herzen. Leider ist es uns bisher noch
nicht gelungen, durch ein tragfähiges Nutzungskonzept das Volks-
heim auf sichere Füße zu stellen. Wir suchen gemeinsam mit den
Vereinen und dem Ortschaftsrat von Lomnitz nach einer sinnvollen
Lösung. Das Wohngebiet Mühlberg in Lomnitz ist nun endgültig
fertiggestellt, insgesamt sind 38 neue Eigenheime hinter dem
Volksheim entstanden. Auch die Erschließungsarbeiten im Rittergut
Seifersdorf konnten abgeschlossen werden. Der Investor beginnt
noch in diesem Jahr mit der Sanierung des Altgebäude-Bestandes.
64 Wohneinheiten werden an dieser Stelle innerhalb der nächsten
2 Jahre entstehen.
Im Schloss Wachau sind jetzt ebenfalls alle Baugenehmigungen
vorliegend. Der Baubeginn für die bereits verkauften 10 Wohn-
einheiten kann somit in den nächsten Wochen starten. 
Im Rittergutsareal neben dem Schloss Wachau sind die Absprachen
mit dem Landesdenkmalamt weitestgehend abgeschlossen. Im
Herbst dieses Jahres ist mit der Baugenehmigung zu rechnen.
Die geplanten 40 Wohneinheiten können ab Frühjahr 2023 damit
entstehen.
Das finanzielle Tief aufgrund von fehlenden Steuereinnahmen
haben wir gut in unserer Gemeinde überwunden. Es waren ein-
schneidende Maßnahmen nötig, um die finanzielle Lage zu stabili-
sieren. Wir sind auf einem sehr guten Weg, um Investitionen und
Projekte zu planen und umzusetzen.
Dennoch werden wir unsere Investitionen für die nächsten Jahre
sehr tiefgründig unter die Lupe nehmen und vor allem in Energie-
einsparungen in unseren Gebäudebestand investieren, damit unsere
Liegenschaften auch in den kommenden Jahren bezahlbar sind.
Bei der Straßenbeleuchtung ist es uns bereits gut gelungen. Vor
zwei Jahren ist die Umstellung auf moderne LED in allen Ortsteilen
zu 100 Prozent erfolgt. Die Energiekosten konnten wir somit auf
ein Viertel der bisherigen Kosten senken. 
Liebe Wachauer Bürgerinnen und Bürger, wir leben im Jahr 2022 in
einer sehr angespannten und beängstigenden Zeit. Manchmal
denkt man, die ganze Welt ist aus den Fugen geraten und kein
Lichtblick ist in Sicht.  Ein Virus beherrscht weltweit die Menschen.
Es mussten Maßnahmen und Entscheidungen mit großer Tragweite
getroffen werden, um diesen entgegen zu treten. 
Aber dass wir im 21. Jahrhundert in unmittelbarer Nähe einen
Krieg erleben, ist immer noch unvorstellbar. Eine unfassbare
Solidarität mit dem ukrainischen Volk ist weltweit entstanden. Viele
Länder sind zusammengerückt, um mit Stärke zu zeigen, dass jedes
Volk das Recht auf Unabhängigkeit und Freiheit hat. Unsere Politik
ist mehr denn je gefordert, um Entscheidungen zu treffen, die
diesen Krieg möglichst schnell beenden.
Leider haben bisher weder Sanktionen noch Diplomatie etwas be-
wirken können.
Ich hoffe sehr, dass die Vernunft siegt und es dennoch irgendwie
gelingt, ein friedliches Miteinander zu schaffen. Ich hoffe auch sehr
auf ein Umdenken in vielen Bereichen in unserem Land. 
Warum müssen Dinge importiert werden, die wir selbst erzeugen
können? Warum begeben wir uns in Abhängigkeiten von einzelnen
Ländern? Warum muss immer alles billig und noch billiger sein?
Wir sollten viel bewusster mit den Dingen, die unser Leben
lebenswert machen, umgehen und nicht alles als Selbstverständlichkeit
sehen. Fehler gehören zum Leben dazu, aber man kann daraus
lernen, um neue Perspektiven zu eröffnen.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen Zuversicht und Optimismus,
damit diese Welt wieder friedlich wird und wir unsere Wünsche
und Träume leben und verwirklichen können.

Ihr Bürgermeister Veit Künzelmann

Jahresempfang 2022 der Gemeinde Wachau
„Das finanzielle Tief in unserer Gemeinde haben wir gut überwunden.“

Engagement & Herzblut für die Jugendfeuerwehr Seifersdorf -

Constanze Hunger (Mitte).

Veronika Knauer, 

ehemalige Kitaleiterin 

erhielt den Ehrenamtspreis

im Ortsteil Wachau / 

Feldschlößchen.

Klaus Webersinke engagiert 
sich seit vielen Jahren für 

und im Dorfclub Leppersdorf.
Auch er bekam 

eine Anerkennung.

Im Lomnitzer Sportverein ist Sebastian Behr (li.) aktiv und 

engagiert, nun erhielt er die Auszeichnung der Gemeinde.
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Langebrücker Nachrichten

In Memoriam

Tief traurig mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass am
10. März 2022 unser Sportfreund Manfred Richter im
Alter von 85 Jahren verstorben ist.

Manfred Richter war seit 1950 Mitglied im Turnverein
Langebrück. Von 1962 bis 1969 leitete er die Sektion
Turnen / Gymnastik in
Langebrück. Als Stütz-
punktleiter und Mitglied
des Vorstandes der BSG
Robotron Radeberg und
des Radeberger Sportver-
eins war er von 1970 bis
1992 aktiv.

Im Jahr 1967 nahm
Manfred Richter seine Tä-
tigkeit als Übungsleiter
im Kinder-, Jugend- und
Erwachsenenbereich auf,
als   Kampfrichter im Ge-
rätturnen ab 1976. Die
Fachübungsleiterlizenz
für Gerätturnen erwarb er
im Jahr 1991.

Sportfreund Manfred
Richter zeichnete sich be-
sonders durch sein Enga-
gement im männlichen Kinder- und Jugendbereich
des Turnvereins Langebrück aus. Generationen von
Jungen absolvierten bei ihm die Turnschule und er-
lernten hier die Grundfertigkeiten des Gerätturnens.
Stets half er seinen Schützlingen mit guten Ideen und
Ratschlägen. Dabei  musste er auch so manche Träne
trocknen, loben und ermutigen. Er war bis zuletzt
aktiver  Turner und Prellballspieler, der an Wettkämpfen
im Altersklassenbereich teilnahm. 

Von 1993 bis 2005 war er Vorstandsmitglied und
stellvertretender Vorsitzender des Turnvereins Langebrück.
Für seine jahrzehntelange ehrenamtliche sportliche Tä-
tigkeit wurde ihm 1999 die Ehrennadel des Sächsischen

Turnverbandes in Silber und 2005 die Ehrennadel des
Landessportbundes Sachsen in Silber verliehen. Im
Jahr 2010 erhielt Manfred Richter die Ehrenurkunde
des Oberbürgermeisters der Landeshauptstadt Dresden
für sein Engagement im Sport.

Neben dem Sport war
Manfred Richter auch
in kultureller Hinsicht
ein Langebrücker Urge-
stein. Als Mitbegründer
des Langebrücker Kar-
nevalsvereins war er über
27 Jahre oberster Kar-
nevalist im Ort und bis
zuletzt als Ehrenpräsi-
dent ein immer gern ge-
sehener Gast, der den
Jüngeren stets mit Rat
und Tat zu Seite stand.

Über die Vereinsebe-
ne hinaus wirkte er bei
der Ausgestaltung des
Bad- und Sportfestes
und weiteren Veranstal-
tungen der Ortschaft
mit. Und wenn der

Weihnachtsmann einmal persönlich verhindert war, so
half auch hier Manfred Richter gern aus und sorgte für
unvergessliche Momente und strahlende Kinderaugen.

Für seinen unermüdlichen Einsatz als aktiver Turner,
Prellballspieler und Kampfrichter, aber insbesondere
für sein stetiges Engagement für die Nachwuchsarbeit
des Langebrücker Turnsports sind wir ihm zu tiefem
Dank und Anerkennung verpflichtet. Wir werden ihn
immer als großen Sportsmann und feinen Menschen in
Erinnerung behalten!

Ralf Bachmann

Stellvertretender Vorsitzender

Turnverein Langebrück e.V.

Neben dem Sport auch in kultureller 
Hinsicht ein Langebrücker Urgestein

Mobilitätspunkt am Bahnhof 

in Genehmigungsphase
Die Pläne waren Thema im Ortschaftsrat / Spezielles Mietsystem vorgesehen

VON SYLVIA GEBAUER

In der Aprilsitzung des Langebrücker
Ortschaftsrates ging es um die Vorstel-
lung des Mobilitätspunktes am P+R-
Parkplatz Langebrück. Dieser befindet
sich bekanntlich am Bahnhof und soll
nun erweitert werden. Folgende Module
sind vor Ort geplant: Informationsstele,
vier Stellplätze mit öffentlicher Lad-
einfrastruktur (zwei AC-Normallade-
säulen), ein konventioneller Carsha-
ring-Stellplatz, sechs Docks für Bikes-
haring an fester Station und eine öf-
fentliche Luftpumpe, diese ist fest ver-
ankert und witterungsbeständig.

Am Langebrücker Bahnhof können
demnach künftig Fahrräder gemietet
werden. Partner wird hier die Firma
Next-Bike sein. Ein Abomodell ist
geplant, wie aus dem Sitzungsprotokoll

hervorgeht. Preismodelle sind auf der
Internetseite des Anbieters einsehbar. 

Die Pläne befinden sich derzeit in
der Genehmigungsphase. Wie es in
der Sitzung hieß, wird mit einer Fer-

tigstellung des Langebrücker Mobili-
tätspunktes am Bahnhof zum Ende
des dritten Quartals kalkuliert, also
bis zum 30. September können die
Arbeiten abgeschlossen sein.  

Beim Langebrücker Seniorentreff der
Volkssolidarität ist auch am kommenden
Montag ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zu erleben. Wer dabei sein will,
braucht nur ins Café des Langebrücker
Bürgerhauses, Hauptstraße 4, zu kom-
men. Am Montag, 16. Mai, können die
Verantwortlichen in ihrer beliebten
Reihe „Zu Gast im“ Klaus Friedrich
begrüßen. Er wird die Gäste an diesem
Nachmittag mit einem Otto-Reuter-

Programm erfreuen. Dieser war ein
deutscher Sänger, Verfasser von Liedern
und Komiker. Otto Reuter lebte von
1870 bis 1931. Ihm konnten bisher 400
Couplet nachgewiesen werden, angeb-
lich soll Otto Reuter bis zu 1.000 dieser
scherzhaft-satirischen Strophengedichte
mit Kehrreim kreiert haben. 

Weiterhin werden zu den Treffen am
Montagnachmittag zum Start Kaffee
und Kuchen / Gebäck zum kleinen

Preis angeboten. Jede Veranstaltung ist
öffentlich, Gäste sind immer herzlich
willkommen. Bei Rückfragen stehen
die Mitglieder des Organisationsteams
Rede und Antwort. Zu erreichen sind
sie unter folgenden Telefonnummern:
Inge Wächtler (Koordinatorin) –
(035201) 70366, Ralf Gnauck (Skat
und Rommé) – 0151-40255823 und
Rainer Korf (Münzstammtisch) –
(035201) 71693. 

Einen P+R-Parkplatz gibt es schon am Langebrücker Bahnhof. Das Angebot

vor Ort wird nun erweitert. FOTO: Archiv Gebauer

So kannten die Langebrücker Manfred Richter. 

Er war bis zuletzt aktiver Turner und Prellballspieler, 

der an Wettkämpfen im Altersklassenbereich teilnahm. 

FOTO: Archiv Turnverein Otto-Reuter-Programm beim

Langebrücker Seniorentreff

- Anzeige -



die RadebergerSeite 10   13. Mai 2022

Gemeinde Arnsdorf

Das Landratsamt Bautzen hat für das oben genannte Bauvorhaben die
Durchführung des Planfeststellungsverfahrens nach dem Sächsischen Stra-
ßengesetz (SächsStrG) beantragt.
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegerischen Ausgleichs-
und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in der Gemeinde Arnsdorf
(Gemarkung Fischbach), in der Gemeinde Großharthau (Gemarkung
Seeligstadt) und in der Stadt Kamenz (Gemarkung Biehla) beansprucht.
Für das Vorhaben besteht eine Verpflichtung zur Durchführung einer
Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß § 5 des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit § 3 Abs. 2, Anlage
1 Nummer 2c des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung im
Freistaat Sachsen (SächsUVPG).
Der Vorhabenträger hat die entscheidungsrelevanten Unterlagen über die
Umweltauswirkungen des Vorhabens vorgelegt, die Bestandteil der nachfolgend
aufgeführten Auslegungsunterlagen sind:
Unterlage 1 Erläuterungsbericht
Unterlage 2 Übersichtskarte
Unterlage 3 Übersichtslageplan
Unterlage 4 Übersichtshöhenplan
Unterlage 5 Lagepläne
Unterlage 6 Höhenpläne
Unterlage 7 Immissionsschutzmaßnahmen - entfällt -
Unterlage 8 Entwässerung
Unterlage 9 Landschaftspflegerische Maßnahmen
Unterlage 10 Grunderwerb
Unterlage 11 Regelungsverzeichnis
Unterlage 12 Widmung, Umstufung, Einziehung - entfällt -
Unterlage 13 Kosten - entfällt -
Unterlage 14 Regelschnitte
Unterlage 15 Ingenieurbauwerke
Unterlage 16 Sonstige Unterlagen
Unterlage 17 Immissionstechnische Untersuchungen - entfällt -
Unterlage 18 Wassertechnische Untersuchungen
Unterlage 19 Umweltfachliche Untersuchungen
Unterlage 20 Bodenuntersuchungen
Unterlage 21 Sonstige Gutachten (Verkehrsuntersuchung)
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit vom 16. Mai
2022 bis einschließlich 15. Juni 2022 in der Gemeindeverwaltung Arnsdorf,
Bauverwaltung, Bahnhofstraße 15/17, 01477 Arnsdorf, während der Dienst-
stunden: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr,
Dienstag zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich 13.00 - 16.00
Uhr zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
Diese Bekanntmachung ist einschließlich der auszulegenden Planunterlagen
während des oben genannten Zeitraums auch auf der Internetseite der
Landesdirektion Sachsen unter https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
unter der Rubrik Infrastruktur – Kreisstraßen, einsehbar. Diese Bekanntmachung
wird einschließlich der auszulegenden Planunterlagen außerdem im UVP-
Portal unter https://www.uvp-verbund.de zugänglich gemacht. Maßgeblich
ist jedoch der Inhalt der ausgelegten Unterlagen (§ 20 Abs. 2 Satz 2 UVPG,
§ 27a Abs. 1 Satz 4 Verwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG).
Darüber hinaus sind die entscheidungserheblichen Unterlagen gemäß den
Bestimmungen des Sächsischen Umweltinformationsgesetzes in der Lan-
desdirektion Sachsen, Dienststelle Dresden, Referat DD32, Stauffenbergallee
2, 01099 Dresden, auf Antrag zugänglich.
1. Jeder kann bis spätestens einen Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist, das
ist bis zum 15. Juli 2022 bei der Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz,
schriftlich, bei der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Dresden, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden oder bei den oben genannten Stadt-/Gemeinde-
verwaltungen schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen gegen den Plan
erheben bzw. sich äußern. Die Einwendung muss den geltend gemachten
Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen.
Einwendungen können auch elektronisch, aber nur mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur unter der E-Mail-Adresse post@lds.sachsen.de erhoben
werden; Einwendungen, die nur elektronisch übermittelt werden (z. B. „einfache“
E-Mail ohne qualifizierte elektronische Signatur), sind grundsätzlich unwirksam.
Nach Ablauf dieser Äußerungsfrist sind für das Verfahren über die Zulässigkeit
des Vorhabens alle Äußerungen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen

Titeln beruhen, ausgeschlossen (§ 21 Abs. 4 Satz 1 UVPG). Die Äußerungsfrist
gilt auch für solche Einwendungen, die sich nicht auf die Umweltauswirkungen
des Vorhabens beziehen (§ 21 Abs. 5 UVPG).
Bei Einwendungen bzw. Äußerungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-
terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender
Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer
Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und An-
schrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderenfalls
können diese Einwendungen bzw. Äußerungen unberücksichtigt bleiben (§
17 Abs. 2 VwVfG).
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung erfolgt.
2. Diese Bekanntmachung dient auch der Benachrichtigung der Vereinigungen
nach § 39 Abs. 3 Satz 2 SächsStrG in Verbindung mit § 73 Abs. 4 Satz 5
VwVfG.
3. Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig erhobenen
Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (§ 39 Abs. 4 SächsStrG).
Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt gemacht werden. 
Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben, Äußerungen
vorgebracht oder Stellungnahmen abgegeben haben, von dem Termin ge-
sondert benachrichtigt. Bei gleichförmigen Einwendungen gilt diese Regelung
für den Vertreter (§ 17 VwVfG). 
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, können sie durch
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevollmächtigung
ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu den Akten der
Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem
Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungs-
verfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwendungen,
Vorbringen von Äußerungen oder Abgabe von Stellungnahmen, Teilnahme
am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung entstehende Kosten werden
nicht erstattet.
5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung
dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht im Erörterungstermin,
sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.
6. Über die Äußerungen, Einwendungen und Stellungnahmen wird nach
Abschluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde (Lan-
desdirektion Sachsen) entschieden. Die Zustellung der Entscheidung (Plan-
feststellungsbeschluss) an die Einwender und diejenigen, die eine Stellungnahme
abgegeben oder sich geäußert haben, kann durch öffentliche Bekanntmachung
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
7. Vom Beginn der Auslegung des Planes treten die Anbaubeschränkungen
nach § 24 SächsStrG und die Veränderungssperre nach § 40 SächsStrG in
Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt dem Träger der Straßenbaulast
ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 40 Abs. 1 Satz
3 SächsStrG).
8. Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist, wird darauf hingewiesen,
a) dass die für das Verfahren und die für die Entscheidung über die Zulässigkeit
des Vorhabens zuständige Behörde die Landesdirektion Sachsen ist,
b) dass über die Zulässigkeit des Vorhabens durch Planfeststellungsbeschluss
entschieden werden wird,
c) dass mit den ausgelegten Planunterlagen ein UVP-Bericht nach § 16
UVPG vorgelegt wurde,
d) dass die Anhörung zu den ausgelegten Planunterlagen auch die Ein-
beziehung der Öffentlichkeit zu den Umweltauswirkungen des Vorhabens
gemäß § 18 UVPG ist.
Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen oder der Erhebung
von Einwendungen seitens der Beteiligten werden zum Zwecke der Durch-
führung dieses Planfeststellungsverfahrens Daten erhoben. Diese Daten
werden von der Landesdirektion Sachsen in Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß
den geltenden Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet. Die entspre-
chenden datenschutzrechtlichen Informationen nach Art. 13 Abs. 1 und 2
sowie Art. 14 Abs. 1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind
unter https://www.lds.sachsen.de/Datenschutz einsehbar.

Frank Eisold, Bürgermeister
im Auftrag der Landesdirektion Sachsen

Bekanntmachung Planfeststellung für das Vorhaben „Ausbau der K 9204 von Fischbach nach Seeligstadt“
- Auslegung der Planunterlagen -

Bekanntmachung zur Informationsveranstaltung
zum geplanten Neubau eines Geh- und Radweges

entlang B 6 bei Rossendorf / Fischbach

Im Rahmen des Radverkehrsanlagen 2017 - Programmes des Freistaates
Sachsen ist der Neubau eines rund 5,5 Kilometer langen Geh- und Radweges
entlang der B 6 zwischen Abzweig nach Rossendorf bis Knotenpunkt B6/K9204
geplant. Vom sächsischen Landesamt für Straßenbau und Verkehr wurde die
„LISt Gesellschaft für Verkehrswesen und ingenieurtechnische Dienstleistungen
mbH“ mit der Projektbetreuung dieser Maßnahme beauftragt.
Im Zuge der Planungen wird am 24. Mai 2022, ab 18.00 Uhr in der Mensa,
Stolpener Straße 49, 01477 Arnsdorf eine Bürgerinformationsveranstaltung
stattfinden. Vor dem Hintergrund der derzeit vorliegenden Vorplanung wird
die LISt GmbH zum aktuellen Planungsstand und über die weiteren Schritte
informieren. Es gilt zum Veranstaltungstermin die dann gültigen Bestimmungen
der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung sowie das für den Veranstaltungsort
gültige Hygienekonzept. 

LISt Gesellschaft für Verkehrswesen und ingenieurtechnische 
Dienstleistungen mbH, Stephanie Ihle

Ernst-Thälmann-Straße 5, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 832-107

Einladung Technischer Ausschuss der Gemeinde Arnsdorf

Sehr geehrte Mitglieder des Technischen Ausschusses,

sehr geehrte berufene Bürger, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein.

31. Sitzung 

Gremium Technischer Ausschuss

Sitzungstermin Dienstag, 17. Mai 2022, um 19.00 Uhr  

Veröffentlichung der Geburtstagsgrüße und Jubiläen
durch die Gemeinde Arnsdorf

In diesem Leben ist jeder mutig, der nicht aufgibt. Paul McCartney

Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 16.05. bis 22.05.2022 ihren Geburtstag
feiern, wünsche ich Gesundheit, Glück, persönliches Wohlergehen und Zu-
friedenheit. Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung
der Namen der Jubilare nur mit deren Zustimmung möglich.

Frank Eisold, Bürgermeister

In der 31. öffentlichen Gemeinderatssitzung am 04.05.2022 

wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschl.-Nr. 129/31/22 Der Gemeinderat stimmt der Wahl des Kameraden Sven
Opitz zum Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Arnsdorf zu.
Beschl.-Nr. 130/31/22 Der Gemeinderat stimmt der Wahl des Kameraden David
Harnisch zum Stellvertretenden Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Arnsdorf zu.
Beschl.-Nr. 131/31/22 Dem Verkauf einer noch nicht vermessenen Teilfläche des
Flurstückes 350/6 der Gemarkung Arnsdorf, gelegen an der Beethovenstraße, mit
einer Größe von ca. 58 qm zu einem Kaufpreis von ca. 2.494,00 €, wird zugestimmt.
Der Beschluss wurde einstimmig abgelehnt.
Beschl.-Nr. 132/31/22 Der Gemeinderat bestätigt entsprechend § 11 der Haupt-
satzung vom 17.06.2021 folgende vom Bürgermeister bestellten Stellvertreter/innen
in der Verwaltung: 
1. Stellvertreter/in: Hauptamtsleiter/in         2. Stellvertreter/in: Bauamtsleiter/in.
Gleichzeitig wird der Beschluss Nr. 15/2/14 des Gemeinderates Arnsdorf vom
15.09.14, der die vorherige Stellvertretung in der Verwaltung beinhaltet, auf-
gehoben.
Beschl.-Nr. 133/31/22 Der Gemeinderat der Gemeinde Arnsdorf beschließt die
Abwägung der während der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange vorgebrachten Einwände, Hinweise und
Anregungen zum Bebauungsplan „Wohnbebauung Unterer Steinberg Arnsdorf“
in der Fassung vom 28.08.2020 gemäß Abwägungstabelle (Anlage 1 zu diesem
Beschluss).
Beschl.-Nr. 134/31/22 Der Gemeinderat der Gemeinde Arnsdorf beschließt den
Bebauungsplan „Wohnbebauung Unterer Steinberg Arnsdorf“ in der Fassung vom
28.08.2020 mit redaktionellen Änderungen vom 28.03.2022, bestehend aus:
- Planzeichnung (Teil A)
- Textlichen Festsetzungen (Teil B)
gemäß § 10 (1) BauGB als Satzung.
Die Begründung in der Fassung vom 28.08.2020 mit redaktionellen Änderungen
vom 28.03.2022 wird gebilligt. 

Volker Winter, 1. stellv. Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf

Sehr geehrte Mitglieder des VA, 

sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein.
21. Sitzung

Gremium Verwaltungsausschuss
Sitzungstermin Mittwoch, 18. Mai 2022, 19.00 Uhr
Ort Arnsdorf, Stolpener Str. 49
Raum Mensa, Beratungsraum
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
3. Bestätigung des Protokolls der 20. öffentlichen VA-Sitzung
4. Anfragen der Bürger
5. Information zur LEADER Entwicklungsstrategie LES 2023-2027
6. Verschiedenes
7. Anfragen der Mitglieder des VA

Frank Eisold, Bürgermeister

Einladung Verwaltungsausschuss Arnsdorf

Ort 01477 Arnsdorf, Stolpener Straße 49

Raum Mensa, Beratungsraum  

TAGESORDNUNG

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Bestimmung der Mitunterzeichnung der Niederschrift

3. Bestätigung des Protokolls der 30. öffentl. Sitzung des TA vom 12.04.2022

4. Anfragen der Bürger

5. Antrag auf Umbau eines Wohnhausanbaues, Grundstück in 01477 Arnsdorf, 

Tannebergstraße 16, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 181/2 

6. Antrag auf Errichtung eines Wohnhausanbaues, Grundstück in 01477 

Arnsdorf, Tannebergstraße 18, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 181/3

7. Antrag auf Vorbescheid - Errichtung eines Einfamilienhauses, Grundstück 

in 01477 Arnsdorf, Hauptstraße 24, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 94/c

8. Antrag auf Errichtung einer Stützmauer, Grundstück in 01477 Arnsdorf, 

Ahornweg 8, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 911, mit Antrag 

auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB vom 28.04.2022

9. Antrag auf Nutzungsänderung vorhandene Halle zur Textilreinigung 

und Aufstellung von zwei Containern, Grundstück in 01477 Arnsdorf, 

Erich-Mühsam-Straße 6, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 346/x

10. Antrag auf Abriss von zwei Lagergebäuden mit Antrag auf Ausnahme 

nach § 31 Abs. 1 BauGB, Grundstück in 01477 Arnsdorf, Mozartstraße 

2a, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 331/7

11. Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Grundstück in 

01477 Arnsdorf OT Fischbach, Kirchstraße, Gemarkung Fischbach, 

Flurstück 171/7

12. Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses, Grundstück in 01477 

Arnsdorf OT Fischbach, Wirtschaftsweg 6, Gemarkung Fischbach, 

Flurstück 187/3

13. Antrag auf Anbau eines Wintergartens an den bestehenden Gasthof 

„Schwarzes Roß“, Nutzungsänderung Dachgeschoss und Dachboden 

zu einer Ferienwohnung, Grundstück in 01477 Arnsdorf OT Fischbach, 

Bautzener Landstraße 1, Gemarkung Fischbach, Flurstück 195/3

14. Antrag auf Änderung Garagendach - Ausbildung als Satteldach, Grundstück 

in 01477 Arnsdorf OT Fischbach, Siedlungsweg 5, Gemarkung Fischbach, 

Flurstück 401/d

15. Antrag auf Vorbescheid - Revitalisierung, Nutzungsänderung, Um- und 

Ausbau des Wirtschaftshofes am ehemaligen Rittergut Kleinwolmsdorf, 

Grundstück in 01477 Arnsdorf, Alte Arnsdorfer Straße 3, Gemarkung 

Kleinwolmsdorf, Flurstücke 47/d, 47/4

16. Große Kreisstadt Radeberg, Bund-Länder-Programm, „Lebendige Zentren“ 

(LZP) Gebietsfestlegung „Stadtzentrum Radeberg“, hier: Beteiligung 

der berührten Behörden u. Träger öffentlicher Belange nach § 171b 

Abs. 3 BauGB i.V.m. § 139 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB

17. Bebauungsplan „Wohngebiet Eschenallee“, Stadt Stolpen OT Helmsdorf, 

Entwurf vom 19.04.2022, hier: öffentl. Auslegung des Entwurfs u. 

Beteiligung als Nachbargemeinde

18. Verschiedenes

19. Anfragen der Mitglieder des TA

Frank Eisold, Bürgermeister


